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Kin ÜIi«iL in ri^ n I*okLeIIan«ken
l)iv z»^ruini«i«ntörniißvn „8eeAvrlLc!ß;eI" werden in tiem stlntlreiken Oten ^veieli un<! Sinton l»ei einer ire8tiinmlei 

^einperalur zusammen. — 8ie zeken «iamit ^ie im Oken kerrsekenäe Temperatur an.
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Verlangen 5ie f'roLpekle!

>Vic rucken ctie 
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Bxpeclition clierec Isitrctiritt.

klvktro-kokner 0. m. b. v., 5lu1tgsr»-ks<j-Lsnnr1sN

I^ILKO8LO?I8OM
LotcurriL. Zoologie. Oeologie.DIcrtomovQ. 
l'vpon- und Festplatten. Textilien usw. 
8cüulsamrnlunasn mit lextksit. Diapo­
sitivs ru 8cliulsamm1ungsn mit lext. 
Lviäarlsartilcol Lür ^lileroslcopiv.
I. v. MO LI. 1.x: R, O.M.8.N, 
Ws6sl io Holstein, gsgr. 1864.

StooOIoNe UocNsoNuIe 
f. SN,«*»«11« r«cb«st<. KütNen l^obstt)
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fiml in kiel' vesenienlö una s^mnon 
m. kesUckslcktg. cf okkult. PK8NOMS 
nslismus u. cles mlltelslterl. Isubei 
wesens — 570 Zeiten — 40 äbbll 

ctungen — 2 vonös.
krosctiiest 7.20 K1^ gebunctsn 10.80 Kl 
prosp üd Okkultismus, Astrolog, etc 

kostenios.
«ermann Varrctori Verlag. Vertin Vli LV 

karbsroLssstravs 22.
Poslscbeck-Konto Verün 2015.

^lbumprorpekt u. 8smm- 
lecreilsckeilt 215 gratis.

t. I. l ütßtv, Verlos» I^elprlg 02

llei'mann l.iklr-8eliulk
AcUcstc Landerziehungöheime. Größle prlv. 
Inlcmalsschule. 7 Helme, üb. »n Lehrte. Ober» 
realschulc u. Resormrealqymn. Alic Prüß a. b. 
Anstal«. Prosp: d. d. Oberl. Or. Ändreelen, 
vchl.h Bieberstein/RHSn, «r«. Aul»-.

Familienkun-e 
Von Dtp! -Ans. Siegfried Federte 
Ministerialrat >m Ministerium für Wissenschaft, Erziehung u. volkobildung, Berlin

Geleitworte von Hermann Lrisvujie
II. Auflage t9Zb. Preis geheftet IN Z.—, gebund. IN 4.—. 
144 Seiten mit 71 Abbildungen, Stamm- und Ahnentafeln 

und anderen samilienlrundlichen varftellungen.
völkischer Beobachter, 1. y. 19Z5. S. 1b.
Unter den zahlreichen in der letzten Zeit herausgekomme­
nen Werken, die sich mit der Ahnen- und Familienfor- 
schung befassen, nimmt das soeben von Siegfried Federte 
erschienene Werk „Familienkunde" eine besondere Stel­
lung ein. Nicht trocken und überwissenschaftlich, sondern 
in frischer, volkstümlicher und auch sür den Laien leicht 
verständlicher Ürt ist dieses Werk geschrieben, das in sei­
ner einfachen und klaren Gliederung dem Leser einen um­
fassenden Ueberblick über das vielseitige Gebiet der Fami- 
licnforschung gibt. Zn kurzen, Knappen Artikeln werden 
da die verschiedensten Fragen über Abstammung, Wappen, 
Vererbung, Schriftdeutung und Uamcnskunde behandelt. 
Auf die Familienforschung im Dienste der Vererbungs­
lehre geht der Verfasser besonders ausführlich ein. Man 
kann dem neuen Werk daher nur weiteste Verbreitung 
und Beachtung wünschen.

Zu be-iekcn durch die Buchhandlungen
blc. 107 unU 14c. 1VZ

^ßensckrsnk iür jedermann 
6lLl4k sbgsrpscct, lein gsboirl unct msitisrt, innen 
l-subbolr, ctucoli ms;;iv siebene koüjslourie stsub- 
clicbl vsr;Aüiehbsc.

bk. 102:

1Z5 cm bock, 
2 gcohe, 

8 kleine ^scliec

Ü9.—

blc. WZ: 

180 cm bocli, 
Z grohe, 

8 kleine s-scbsc

87.-
konko

Osrsnlie: 
övclingungrlose lu- 
röcknskmo, falls l-lv- 
ferung nl^il gvföllt

Verlag C. Z. Müller, Karlsruhe in Saüen
Orgsnilstlonr-Vvlvlllckatt Sraunv mdv.,
Srvmen Ldtvilung

8cl>c«-ibrn 8>k biNr «lei« bki ecler 8e«leIIuns-ko: ,llrt> I»« lkck ^nreixe in ö«r „vindcli«»"
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IXII/VI/l: 6o<luiiltvn Ilvimul <Ivr Nvnslllenrussv». Von Prak. Dr. On» kvrlir. Dir 8lui>I>Iunßri>erItru»k»i>K »i«I 
n>rr IteIiüi»z»kiinA iai Der^dnu. Von 8rrKU88O88or 8i«'^inuiiti. — Dörrn önrrli «iir /üiinr. Von I'rot. Dr. paixaixalii- 
I utriu. — Iiriininuli8li8el>r 8rlirisln»trr8iirl>nnx. — I^r8i>ur»i88v iivini 8eliisk8l»un <lurrli Vorvrr8»rlir. Von Di>>I.-I»jr. 
II. I1»rni8. — LrlrurIxunArn uoil kleine Hlittrilunxrn. Iiiirl>rrl>r8i>rvrl>»nxrn. — ^euvr8rliein»nxrn. — krr8o»ulien. 
— V^oelirn8rl>un. — Irii I>ilte uni8 ^orl. — IXuelirielXe» uu8 «Irr I'rux>8. Vrr »eil!? — Vt nixlrrn ni»I Iiri8r».

(2u weiterer Vermittln»,; i8t 6ie 8cl»rittlvitu»8 6er ,,Lm8vbau", brsukkurt s. I^.-IVie6err«6, xer» bereit.)
Liner ^ukru-e i8t 8tet8 üonneUea vrielporto brw. von ^uatiinäero rwei interoslionule ^ulwvrtvebeioe beiruküxen, jeäer weiteren ^nkruxe eine 
I^srlr. kra-en obnv Porto bleiben »nberück8iebli8t. Vt^ir bebulten un8 vor. rur Verötsenlliebunx unxeeixnete Antworten aucb direkt 6em prsxeateller 
ru übermitteln, ^errtliebe bra^«" weräen prinripivll niebt ankAvnommen. LiIix e b r o x v n , üureb " bereiebnet (doppelte n 8 fe ri i -
8»»k veikiieunL von üonneltem Porto unü I— l» r o k r » « e), «ow»e üie Antworten «larsul «eben 6en snüeren brsxen nmt Antworten 

' in üer VvröktviUticbnnx vor.

565. Iel» sue!»« eine Lüissigkeit (Laek, Linktur o. dgl.), 
in geleite iel» feinsten Lisenstuuk verrükrei» kann, okne dak 

in» Laufe eines lialken Images zu linden sinkt.
Müneken II L.
566. In ineinen» OastwirtsekaftsLetriek »nüekte iel» »nir 

«inen LiskvIIer Kauen. Lage: 850 in ü. M., nordseitig gelegen. 
^Vasser zur Lisgewinnung vor!»anden. Der eigentlieke Kükl- 
^r>um soll etwa 2 ekn» lassen, ^ie innli der nin den Kükl- 
rauin zi» sekaffende Han ausgefülirt werden? Vfeleke Make 
>nuk der Lismantel Italien, nin n»ir Iris zunt Eintritt der kal- 
len dakreszeit z»» Italien? V^ie »nüssen iler Loden, die 8eiten- 
^vände nnd der Deekel isoliert werden? ^lilluk des 8ekn»elz- 
^«ssers? le!» kann, da ant eigenen» Loden, die ^»»lage unter- 
'rdisek ausfüliren. Lür den Loden käme eine 8teinlage n»it 
Einern evtl, ^einent^iutz i»» Lrage, sonst nnr Dolz; wie ist 
dieser Laustoff gegen Leuektigkeit z»» kekundeln? ^VIs Däinn»- 
^toffe 8tel»ei» mir 8ägen»ekl und Daeliziappe zur Verfügung, 
^orkjilatten kominen wege»» z»» liolier Kosten niel»t ii» Lrage.

Lustenau I?. V.
567. Viele Leute wickeln jetzt lteiin Heize»» il»re Lrikelts 

^orsiektig ii» Lucier. Das soll für deren Heilwirkung vor- 
^billiuft sein. Ist das wirkÜek der Lull? ^Vie werden, keja- 
^endenfalls, die Lrikelts dann am Kesten einzuwiekeln sein? 
Lanz oder nur teilweise? Mit ei»»fnel»en, mit doppelten oder 
Hüt n»el»rtael»6i» Lapierlagen? Lorant komint es in» einzel- 
Uen an? Ist »lieses Verfahren allgen»ei»» in» Oekrauek? Ist es 
^kon lriii^i; I»eku»»nt? Muekt uuel» Industrie »l»»d l'eekiiik 
^lwas LIeiekes oder -Vel»nliel»68 und, wen»» nein, warum 
niekt?

Dresden L.
568. Xa»»i» mai» durel» sorgfältiges Lolieren das Llind- 

^erden von Ilarlgunimistiiltei» verltinderi» oder Itinaussellie- 
^en?

Kassel K-
56^. In 8toeklioln» wir«! <Ier sogenannte ^gukerd lierge- 

^^Ilt, «ler lte/ügliel» Ilöeüstleistung und geringsten» .^ufwaml 

a»» Lrennstoff (Koks) »n»d ^rkeit die mir Itekunnten Ilerd- 
svsten»« weit ükertrifft. Ls ist ei»» Duuerltrandüerd, der Kei 
uuunterkroekenem Letriel» Kei lag und ?laekt einsekliekliel» 
V asserltereitung in» iakr 2200 kg Koks verkrauekt. Liltt es 
in Deutseklnnd eine»» äknliek si»arsun»e»» und i»raktisekei» 
Dauerkrandkerd?

Königstein Dr. K.
570. Uit weleken» Lrät>arat oder n»it weleker Llüssigkeit 

wird Kuntes Lank in seiner natürlieken Lurke l»r»ltkur ge- 
maekt und konserviert?

Kronkerg II. K.
571. Varun» sind Klein-Külteinusekinen, I»ei deiten die 

Kälte durel» Lvakuieren eines »nit Nasser gefüllte»» Lelülles 
u»»ter gleiekleitiger ^ksorption des V usserdainpfes erxeitgt 
wird, i»» so geringer ^nz.akl auk den» Markt? Ikr Lrinzii» ist 
doidi derart eintaek, die Maseliine»» sind ungefäkrliek und 
Iretlürfei» keinerlei Kül»In»ittel, dali n»an eine größere Ver- 
kreitung dersell»en a»»nel»inei» »nükte. Liegt die 8ekwierigkeit 
l»ei diesen» Verfal»ren etwa an dem Mangel eines geeignete»» 
8orptionsn»ittels? Lieke siel» an 8telle der Kisker verwandten 
8el»wefelsäur6 niekt ei»» anderes 8ori>lionsi»»ittel, wie aktive 
Kokle oder 8ilika-6el, verwenden? Kann »nir darüker je- 
mai»d Auskunft erteile»», oder wo finde iek in der Literatur 
entspreekende ^Vngaken? Lür de»» Lall, dak als kestes 8ori>- 
tionsniittel in»»»»er noel» 8el»wefelsäure gilt, wie seküt/.t man 
die Lumpe an» lweekmäkigsten vor der Linwirkung dieses 
Mittels?

8eliluekten86e 8.

572. Zungen- oder Xüpteken-L. Mein« Lrail slam»»»t aus 
Mitteldeutsekland »ind 8^)riek^ <!as Zäpfeken-L, iel» s^»reelIe 
das liultiseke ^ungen-L. Dnser 3Xjäliriges Kind keginnt jetzt 
Kin und wieder kereits das Xäpfeken-L zu spreeken. (Lisl»er 
wurde das L i»uel» Kleinkinilerart versekluekt.) Lü»' die 
Lrlernu»»g <ler kiesigen 8praeken — russisek und lettisek —, 
jedoeli auel» für italienisek und engliseli und die meisten 
anderen 8praeken der V eit, ist das Xungen-L zum akzent­
freien 8preel»en unerläkliel». Iel» kemüke »»»iel» daker, den» 
Ki»»d das Xungen-L anzulernen, alles Vorsugen und Verkes- 
sern jedoek liilft niekts. I»» einigen anderen derartigen 
„Dialekt-Misekeken" l»ake iel» dassellie l»eol>ael»ten Künne»».

rvÄz?

Parkett und tlnoleum
ist zum veispicl nah walchbar, wenn es mit 

Kronen-Vauerglanj 7 
gestrichen ist. — Modernes, strjgienisches Mostnen 
verlangt auch eine neuzeitliche vodenbcstandlung! 
poullaeger Lr to., ält.fabrik ölfreier 
^nftseichmittel, Stuttgart-feuerbach;

I-uttscbutrtutnotl M



II ^LI88? 40. .lakrg. 1936. Helt 47

Die Binder 8praoli6n da8 -^äpfokon-B unalrkängig davon, ol­
der Vater oder die Cutter die868 8 Irenutren. Xn8elieinend 
i8t «8 loioktor ru erlernen. 8ind älinlielre Booliaoktungon g6- 
nrselrt worden, und nie lieke 8ieli erreielien, daO du8 Kind 
d»8 ^unKen-k 8pri6Üt? Irgendein organi8eli6r Boklor liogt 
nielrt vor.

Xie» ^V. v.
573. Lrlütto ^ngalro von Xrfalirungon ülror Oliampiguon- 

ruelrt k^w. ^ngal>6 von 8periali8ten in 8üddeut8ellland 
(Okorka^orn).

Daekau Dr. X.
574. Lrl-itte ^Vugalm von Xrfalirungon ükor die Vorwon- 

dung von Dltra-Xurrwollon /um 8terili8ieren oiler Xon86r- 
vieren von Nileli und 6emÜ8e.

Damkurg 4. D.
575. Xrlritto ^ngako von Literatur ü6er da8 OKIorioron 

von Xaut8okuk. ^Vokor kann man die ent8preelienden Na- 
8eliinen lrerielien?

Damlrurg .1. D.
576. ^Velelier Oliomikor oder ^alrntoolmikor kann au8 

Xrfalirung ein Nittel angolmn, da8 rum Hoinigon von /alin- 
protÜ686n gooignot i8t? Oilrt «8 ein el»emi8elre8 Nittel, da8 
man dem V^a886r, in da8 man ülrer l^aelit die Xr8atrteile 
logt, ru86trt, 80 dak 8ie dann, mit Dür8te und 8080 kokan- 
delt, tadello8 8aulrer werden? IVatürliok darf 68 d6n 8elimelr 
d6r 2äkn6 nielit angroikon.

Danau II. I.
577. ^ie kann man au8 Blu8t6llin gokormtc Xöpto kär- 

ten? Oil-t 68 6M6 and6r6 Nögliekkoit, Bupponköpfo für 
Xa8p6rltli6at6r ru formon und wid6r8tand8fäkig ru maeli6n? 
8eknitx6n kommt nielit in Brago.

Brankkurt a. N. Dr. 4.
578. Oilrt «8 6M6 ^uk8tollung, I-LW. 6in Hueli, ül-er di6 

Lntwioklung der kranrÖ8i8elien und deut8el»en ^utoindu8trie? 
83 worden korner di6 von don oinrolnen Birmon aukg68t6ll- 
ton Bennrokordo mit .Iakr682akl6n g68uekt. 8p62ialkon8lruk- 
tionon in Brankreielr und D6ut86ÜIand 8ollt6n !>6rüek8ielitigt 
86»N.

Doidollrorg Xl. X.
579. Noin Vortaliro Doutnant loaokim Dermo8, gol». 1766, 

Ort unlrokannt, g68t. 1852 ru 8r68lau, war um 1800 Xgl. 
X6gi6rung8kalkulator in Xali8cli. ^m 24. 1. 1829 wurdo ilim 
in rwoitor Bli6 (Bkokrau gol». Bieklor) oin 8okn „Iokann68" 
golroron. Xann violloiekt oinor dor Do86r darülror ^U8kunkt 
golron, wo dio Brauung 8tattland, wo 1oliann68 II. gotankt 
wurdo, woleko Vorwandto 8on8t loaekim 14. Katt6?

Boielionliaek/Bulongolrirgo Dr. V.

58Ü. Xann man 8ie!» 8oll»8t oino 6lektri8el»e Anlage in 
einem 8ommerliolrliau8 anlogon, die au8reielrt, um 3—4 
6l6ktri8eli6 Dampon, etwa 40 Volt, für Lelouektung^weeko 
ru vor8org6n?

öerlin X. O.

/Zs/

^s/rL/rr/rs,^4/^/r/7rs

/üA? ^rs/Z/c/isn Lr/o/rrun^sn <//s

u Dr. V./ts/7^

581. Brkitto ^ngal»6 eine8 vollkommon un8elüidliel»eu 
Duurkärl»6mitt6l8 rum IZraunkärl-en von grauem l>rw. weillem 
Haar, da8 allen Anforderungen enl8prielit, 8owie einkaeli in 
der Anwendung i8t, <l. I». möglieli8t von jedermann allein, 
okn6 die Hilfe d«8 Bri8eur8, angewendet werden kann. Da8 
Daarkärlremittel darf die Daut nielit reiren, wie da8 Kei 
Verwendung von Denna-Xeng Kei Ber8onen mit emsiünd- 
lielier Daut der Ball i8t.

Oera B.

^ur I^rage 439, Dett 38. 8eliüdlie!»lieit von <^ueeli8ill»er 
dämpfen.

^u der Antwort in Dekt 45, 8. ll, 8ei liemerl^t, dali die 
individuelle Oiftempündlielikeit ülierliaupt, al8o aueli für 
<)ueek8il!t6r, gar ru ver8eliieden i8t, al8 dak man au8 Linrel- 
fällen, in denen dureli ()ueel(8ill>erdänipfe kein 6e8undl»eit8- 
8eliaden (oder kein walirnekmkarer) ent8tanden i8t, gaur all­
gemeine 8eldÜ886 rielien dürfte. X8 8vi Nur an Nikotin er­
innert, gegen da8 maneke l»öel»8t empündlieli, andere da­
gegen in 8elir Iioliem NalZe tolerant 8ind. -^uel» dürften 
(^U6ek8jII»6rdäm;>fe au8 einem Oefäll, da8 in eineni ver8elilo8- 
8en6n 8elirank 8telit, die Diift de8 ^immer8 weit weniger 
vergiften, al8 wenn da8 ()ueek8illi6r frei im wimmer 8tel»t.

iludap68t OI>.-Ned.-8at Drof. v. Dielrermunn
leli em;»felile Ilmen die kleine 8elirift von Dr. 8toek 

„Die Oefälirlielikeit de8 ()ueek8ill)er8 für die Indu8triearl»ei- 
ter ete. und der ^malgam-^alinfüllungen." (30 8.) Verlag 
Oliemiv O. m. Ir. D., Berlin ^iV 10.

Oera I?r. I'exer, Bat.-Ing.

Xur Bruge 476, Dekt 41. Del»rl»üel»er ül»er Dikkerentiul-Inte- 
grul-Beeknung.

8elir ru empfelilen i8t da8 au8gereielinet6, anregend und 
leielitfalZIieli g686liriel»6ne Luel»: „Döliere Natkematik — 
und doeli ver8tändlieli" von H»omp8on, Deiprig, ^Kademi8elie 
Verlag8an8talt.

Deid6llierg-8elilierl»aeli 8uekow

(Bort8vtrung 8. 940)

* lIMliükVoMge?

^illickMäem?
Vottsli!>5le!ken mlllexs

E ouro1lenMen;ged!ekn
5ckmo!f^me/kilädiinii^

gukigouc»in!icti^irnI'»oNi!
» Verilig k^.5eemonn»

» i.ciprike72,po3ttsoiii72 »

rür äis Nsr- 
stsUuny von 

Oisssrlationsn

un<ä wisssn- 
scliaftlicksu 

Wsrlcciruclrsli

sincl wir ds- 
soncisrs yut 
sinaericlitst.

VINILLLIiLI 
rrrmlrfurt

^6!
von Konteradmiral a. O. Lützow

40 Otö^. — NM.
Ein Luch vom Werden und Sein, vom Kämpfen und Leben 
unserer Kriegsmarine. — Packende Erzählungen und interessante 
Aussähe geben der Jugend lebendige Vorstellungen von unserer 

I alten und jungen Kriegsflotte. — Ein rechtes Jungen» 
buch, das auf keinem Weihnachtstisch fehlen darf.

Hauptreferent in der Reichsjugendführung 
! Verlagsbuchhandlung Dürr u. Weber, Leipzig 6 4 

i
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OedanlLen 2ur Heimat der Nenseliem assen
Von krok. Or. OHO 8L0I1L, 

Direktor öes Dniver8itüt8-In8titute8 kür 1t«88en- und Völkerkunde, keipxiß

^«ien uls Orkeiniut — eine irrtünilieke voiKekukte NeinnnK. — HellkurkiKe Iluut kuun nur in einem 
svnnenurmen, kiikl-niuritimen lOimu entstunden sein. — Lin solekes Kerrsekte wälireml der letzten 
Kinken VereisunK in ^est-Luropu. — Oie IXeKerrur.se kunn ilire LntstekunK nur einer tropiseken 
8teppe, niekt uker dem Orwuld verdunken. — Oie Umwelt verringert nielil dus LrkKul; sie züelitet

nur durek Auslese

l^nter gern Linkuk mikverstundener ulter vorder- 
usiutiseirvr Nz'tlien ist inun nieist uueii Irente noeli 
KeneiKt, von vornliervin ^sien uls Oeimut uller 
'>eute lekenden Nensellenrussen unzuseken. Ouzu 
^oiumt, duk ^sivn unk der Lundkurto sekon duroli 
seine KewultiKo Oröke Kewissermuken uls Ouupt- 
erdteil imponiert urrd die underen keile der ^Vlten 

eit, Luropu und sellist dus Kroke ^kriku, kust als 
^edeutiinKsIose ^VnIiüiiKsel erselieinen. 80 sind Kis­
ker tust rille LrurtvrnnKen üker die Herkunft der 
^kensellenrussen — und wenn es nur iin klnterke- 
^uktsein wur — von dieser vorKokukten

v i n u u K I,eeinknkt worden, duk nur sien 
u I s O r Ii v i in u t in Lr»K0 Kummen könne; selkst 
^ür „wissenseliuktlielle beweise" trikkt das zu. 80 
^nrde uveli vor wenigen duliren z. 8. sollender 
OedunkenKunK Keäukert: sowokl Kei den IndoKor- 
^isnen wie Kei den ^Ituivölkern (und dünn uueii 
^ei NoiiKuIen und Okinesen) linden sieli ullerlei Ke- 
'Ueinssme XidturKÜter, wie z. 8. der Oluuko un 
einen HimnielsKott, ketontes Vuterreelit, Lkerde- 
^uekt usw. — also niükten diese OiiiKe uns Nit 
^elusien stuniinen; zur LeKründunK wurde nur Ke- 
^bKt, duk „ulles dukür si>riclit"! — l in 0 eKen­
teil: dukiir spriellt iin Oruude nur die erwülinte 
VorKekukte NeinnnK, duKeKen ulier 2. 8. ull die ^ut- 
^ueken und klekerleKunKen, die kesonders 8u8son- 
^Unde und VorKeseliielitssorseliunK Kekrucllt 
kslienH.

DieLruKv uueii derHeimut der Nenselienrussen, 
Kur nueli derjoniKen der ersten Nenseken 

^^rkuupt, lieKt läiiKst niekt so vinkueli, wie inun
l Vßl. g Iteeke, O.: Kasse nnd Ileiinat <Ier Iixlu- 

K^nnuubn. ^lünelie», I. k. I.eliinanns Verlag. 1936.

und ^usinerxunK.

es siek kislier vielkueii vorKestellt Iiut, vor ulleni 
deskulk, weil die Nenseken rssson uu- 
endlieli viel älter sind uls in u n krü - 
Ker d u e k t e. Ous ireiKt selion die einkueke 
OekerleKUNK, «luk 2. 8. der un siek imponierende 
^eitruuin von 1000 ^ukren, uns die 8ioloKie des 
Nensellen uniKereellnet, dureliselinittliell nur etwu 
35 Oenerutionen entsprielit; uuek wissen wir uns 
deil 8eriekten der ulten Xnlturvölker, duk es 
sekon in i n <1 e s t e n s vor 5 0 0 0 .1 u II r e n , 
Kenuu so wie Iieuto, kereits e i k e u il d lVv- 
xer, Orion tuliselie und Vorderusiu- 
t i s e Ii e 8 us 8 e und N o n K o l e n KeKelien 
Kut. Oie Kei ^usKrukiniKeii Kowniinenen 8kelette 
Kewei8eu, duk die 8 u 8 8 en n o c Ii viel älter 
8ind. Nun wird ulsu die LruKe des Lntste- 
kunKsurtos der er 8 ten in e n 8 e li I i - 
e li e n O r u p p e, uls v o r I ä n k i K n u e I, un- 
I ö s I> u r, runäekst kesser ükorliuupt uns der Lr- 
örterunK lussen und sieli duinit keKnÜKon, den Ver- 
sueli /.ii niuelien, die L n t s t e Ii u n K s K e I> i e t e 
der keutiKen Nenselienrussen kest- 
/ustellen; duk sie uiimöKliek die Kleieke Oeiinst 
Küken können, Kekt selion duruus kervor, duk ilire 
körperlielion und seeliscken 8usseneiKen8ekukten 
so uukerordontlieli verseliieden Keworden sind.

Denn die 8u88eneiKen8eIlukten und duinit die 
8u8son 8elkst 8ind ju keine ^ukälliKkeiten, sondern 
Aue ktunKserKek nisse; jede wielitiKe 8us- 
soneiKenseliukt Kut ikron kesonderen 8inn und 
^week und ist Ke/üeiitet worden, weil sie kür die 
ketrekkende 8ssse in ilireni LntsteliunKsruuni, ulso 
ilirer Oviinul, nüt/Iiell und wiektiK wur, dukor 
^uslesewert iiutte. Jede 8uss6 kesit/t ulso eine 

IXeKerrur.se
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Oäukunx vor» kür 8ie wielitixen und vorteilligkten 
Orl,eixen8elirikten und isl damit ein V e r 8 u e Ii 
optimaler 2Üeliteri8eiier Vnps 8 - 
8 unx an die Oelien8verliältni88e und Vnkorderun- 
xen ilirer Heimat. 08 mull datier möxliell 8ein, gU8 
<Iie8en xe2Üeliteten, ^U8le8ewert liv8it2enden La88e- 
eixen8el»akten Lüeli8eIilÜ88e suk die Oelieii8- 
üedinxunxen und damit »uk die Heimat der Lg88en 
2» 2iel>en.

Vm Ivielite8ten kür derartixe 8elilullkolxerunxen 
2u verwenden 8ind oline ^weikel La88eneixen8eiiak- 
ten, die dvntlieli mit püz'aiolax^eüen Vor- 
xänxen in Verliindunx 8telien, denn die8e „Oelien8- 
vorxänxe" lauten x»N2 «kken8ielitliell in ver8eliie- 
dener Umwelt — 2. L. I,e8onder8 in einem ver- 
8eliivdenen Klima — in anderer Vrt sli^ Irei ilinen 
I<ann mgn 8ieli al8o leielit vor8tellen, dall die Oe- 
I»en8ankorderunxen im Osuke lanxer Zeiträume 
dure!» Vu8>e8e und V»8mer2e um2Üelitend einxrei- 
ken lionnten, I,2w. dall die werdende La88e 8iel> 
die8en anpallte.

Oa8 Orxan, mit dem 8ieli tler IVlen8oIi in er8ter 
Linie rein liürperlieli mit 8einer Oinwelt au8einan- 
der2U8et2en üat, i8t 8vineOaut; 8ie vor allem 
i8t den von sullen kommenden Reiren und Vnxrik- 
ken au8xe8et2t und I>at die8v ali2uweliren, 8ie list 
2. 8. aueli <lie im Körper de8 ^grml>lüter8 elie- 
mi8eü erzeugte nncl kür ilm IeIi6N8wieIltixe ^Värme 
Fexen <lie Ii ü I» l e r e Vullentempera- 
tur, al,er aueli xexen eine O e I, v r li i t - 
2 unx 2 u verteidigen. 8elion Iiierau8 er- 
xiüt 8ieli, dall die men8elilielie Haut in einem liei- 
llen Klima gan2 snder8 arbeiten nncl andere Oäliig- 
liviten erlimällig erworüen Imüen mull al8 in einem 
lialten; ilire Vrlieit l,ei <ler ^ürmerexelunx i8t ja 
eine gan2 andere.

Oie alleraukkällig8te Oigen8eliakt der Haut, ein 
Nerlimal, dureli da8 8ieli die men8el>lielien La88en 
auk den er8ten LIieli 8tarli unter8elieiden, i8t iüre 
0 a r I, e. 8ie i8t kür jede Ls88e eliaraliteri8ti8eli, 
iin we8entlielien unveränderlieli und in der Orü- 
anlage verankert, wird al8o mit 8ielierlieit dureli 
die 6e8elileeliterkulxen weitergegelien. Vucli di«8e 
Llantkarlie i^t Irein 2ukall8ergelmi8, 8ondern 
in langen Zeiträumen ge2Üelitet 
worden. Ver8eliie<Ien l,ei üen La88en i8t ül>rigen8 
nielit nur <Iie lVormuIkurüe ilirer Osnt, 8onclern 
aueli «leren 8räiinung8käliiglieit I,ei 8tarl<er 8onnen- 
I>e8tral>Iung: die lVordi8elie La88e Irrmn 8iel> nur 
wenig liräunen, die N«ngoli8elie al,er ?i. 8. 8el>r 
8tsrlr.

Oie Idaut der IV o r d i 8 e Ii e n li u 8 8 e reieli- 
net 8ieli dureli ilire üüeruu8 Iielle I'rirüe, dureli dir 
„r«8ixvvei6" «U8; nur 8ie verdient rd8 einrixe unter 
rillen 1ir>88en ruinäliernd die Oereielinunx „weil!". 
IVIrin Iirit 8eit Irinxem üüerlext, vv e 8 Ii u I I> die8e 
klriutkrirüe 8 <> Ii e I I i8t, Iirit 2. 8. xemeinl, die8e 
riukkrillende Oellixlreit 8ei eine älinlielie Or8eliei- 
luinx wie dri8 Iielle I^ell mrmelier Onlrirtierv und 
8ei ein 2llelituux8produlit der HÜ8- und 8elinee- 
xr!xenden wälirend der IHrreit. -Itüer der Om8tr,nd, 
drill die8e Oolgrtiere — iin Oexen8ut2 riur IVordi- 
8< Iien Iiri88e — rmkkrdlend dunlrle ^uxen I>e8itr:en.

Irätte 8el»on rrur Vor8ielit mrdineu mÜ88en. In Vl^irlr- 
lielilreit i8t dr>8 Iielle k^ell der Oolurtiere xerllelitet 
worden, um die8e in der weiken Omxeliunx kür 
8eindo und Leutetiere wvnixer ruikkällix reu 
mrrelien, wälirend die T^uxvn ilire dunlrle Lr>rl>e 
lieliulten oder entwielreln müllten, weil der ^uxen- 
Ilinterxrund dureli die ^nüäukunx von I?r>rl>8tukk 
lLixment) xexen dr>8 Iielle und Idendende 8elinee- 
lielit xe8olllltrt werden müllte, ^ir wi88en j», wie 
vmplindlieü Iielle T^uxen xexen die 8e!meeü!endunx 
8ind und dureli dunlrle Lrillen — «>80 einen Irü»8t- 
lielien Lelielk — xe8ellllt2t werden mÜ88en. Allein 
8elion »U8 der I«t8!ielie r»l8o, drill die rXordi8eI»e 
Lrr88e I> I « u e 7^ uxen Iie8it2t, i8t der 8eldull rru 
^rielien, drill 8ie n i e II t in einer 8elinee- 
Ii e i m s t x e 2 ll e Ii t e t 8 ein I< r> n n ; 8ie wäre 
in einer 8olelien dureli die LIendunx unerträxlieli 
lieliindert worden. ^Vlrer we8liulü i8t die Orrut der 
IXvrdi8elien Lri88v 8» Iiell? 0ie8e Oellixlivit 8elieinl 
r>uk den er8ten LIielr dureiir>u8 liein Vorteil, 8on- 
dern eine Lenrieliteilixunx 211 8ein, Iie8onder8 wenn 
mrm 8ieli verxexenwärtixt, drill 8o liellliäutixe IVlen- 
8elieu der 8onnenlie8trrdilunx xexenülier uuller- 
ordvntlieli vor8ielitix 8ein mÜ88en: 8ind 8ie e8 nielit, 
8et2en 8ie 8ieli 211 Irinxer oder 211 8turlier Le8trril>- 
lunx r»U8, 8o rötet 8ieli ilire Ormt und entründet 
8iel>, rilier 8ie liräunt 8ieli nur Iiöel>8t unxenllxvnd. 
Okt xonux liummt e8 8oxrir 211 Liol»erer8elieiniinxen, 
xelexentliell 8oxrlr 211m Vode, einrix und rdlein in- 
kolxe 2U 8tgrl<er Oinwirliunx de8 8onnenliel»te8! 
Xein ^Vunder, (lull mrinelle 8oxur eine 8v iielle 
Oriut r«l8 Oexvnerrition8-, r>l8 Onturtuux8er8ellvi- 
nunF xlriulrten «uktri88en 2u mÜ88vn, 8ie mselrt jri 
Fun? okken8ielitlieli den Nen8elien der 8elieinlir>r 8o 
woliltätixen 8onne xexenülrer k»8t „Ivlien8untüel>- 
tix"! V^üer die8v Vukkr,88unx i8t kriselt! V^enn die 
Iduut der IVnrdi8eIlen Kg88e der 8onne xexenülier 
8« ül>ergU8 emiilindlieli i8t, 8» lirmn mrin dr>ruu8 
nur den 8eldnll rielivn, drill die Ls 8 8 e in 
einem 8 o n n e n rr r m e n X I i m ri x e 2 ü e Ii - 
tet 8kin mull, in dem eine 8» lielle Laut minde- 
8teii8 uii8eliädlieli wrir. Vi^ir wi88en, drill e8 I>e8«n- 
der8 die kür du8 meu8elilieliv T^uxe un8ielitl>r>ren 
nltrrivioletten 8trr>I>Ien 8ind, die tiek in die Hunt 
eindrinxen itönnen und die8e und den 6e8smt«rxri- 
ui8m,i8 8eliädixen, wenn 8ie in 2» xroller IVlenxe den 
V^ex in den Xnri>er linden. Line xewi88e Nenxe 
von <Iie8en 8trrililen I,rr,uelit rilrvr der Neii8eli kür 
8eiit V^iieli8tum iiud 2ur Orlirillunx 8einer 0e8und- 
lieit. 08 i8t nun dr»8 Lixment, d. li. der Id ri u t - 
krirl>8tokk, der die Nenxe der ein- 
driuxenden 8 t r r> Ii I e n rexeIt : er Iirit 
die Oäluxlceit, die 8trrililen 2» ver8eliluelien. Ol 
ril8o viel Or,rl>8t<>kk in der Ormt vorlirmden, i8t 8iv 
dunltel, 8o xelrinxen nur wenix 8trrililen in den 
Körper, i8t 8ie drixexen I»eII, viel. Oie Iielle Ormt 
der IXordi8eI>en Lri88v l<r»nn ril8o nur in einem 
Klimri xe2ÜeI>tet 8ein, in dein normrderwei8v 8el>r 
wenix Oltrriviolettliellt 2ur VerkÜFiinx 8truid; denn 
in einem 8«Iel>en I>ul eine Iielle Idrmt Vu8le8vwer> 
dri 8ie 8o2U8r>xen die Iet2ten Le8te vorligiidener 
8trrililen kür den Körper riU8werten lirrnn. V^eniF 
8unnenlielit, de88en Oltrriviolett rilixeliltert wird,
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8>I)t es ulier nur in e i ii e in I< ii Ii I - k e n e I> - 
en, in u r i t i in e n K I i in u, in dem dielite 

^V,>II<enIiiIdnnz;en Neliel ini lulir nur verliüll- 
>U8inüki^ wenige 8unnen8elieiniu^e Avvviilirvn.

^uell «liniere Li^en8eliuklen der Hunt der IXor- 
>Ii8eIien IIu88e wei8en unk ein 8olelie8 Xliinu I>in: 
'l>e 8 o I> w e i k d r ü 8 e n 8in<I verl>ültni8inükij;

e n i e n t w i e li e I i: ,Iie Ileimui wird u I 8 l> 
» i e I> t viel I» e i k e I' u z; e xellulit liulien, -in 
«lenen 2weel<8 Verliiilun^ einer Lel»erlnlzun^ do8 
Körper8 8ellweik vrreuj;i werden mnkie. Llien8o 
>81 die Lntwielilun^ der L u I <1 r " « e n e r i n , 
deren Lett Ae^en /n 8turlie ^ürme 8eliüt2t; nnni 
erinnere 8ieli llurun, <Iuk wir n»8ere weike Lunt iin 
^»nnenliude dnreli Linreililni ini> Lett — ul8o 
'Inreli Lr8ut2 der nn^enü^end entwielielten Lülii^- 
l^eit rnr eigenen Lr^en^un^ von Luutkeit — 8eliiil- 
^en niÜ88en. ^nkkullend i8t die 8oz;enunnte „Lur^- 
dierinie" der Hunt der lXnrdi8eIien IIu88e, d. Ii. 
>l>re L ü l> i Ii e i t , ro 6 e d' e in p v r u > n r - 
» n 1 er 8 e Ii iedv und Ii ü u k i A e n n n d 
s e Ii n e I I e n I' e in j> e r -i I n r w e e Ii 8 e I n I

u ertrugen; wir niÜ88en duruu8 8elilieken, 
«luk die Hri88e in einein Kliinu ^e^üelitet wurde, in 
den, der Le8itn die8er ,,V^eitwürmij;Iieit^ notwen- 
<Iix wur, in dein die did>re82eilen denllielie Onter- 
»eliiode ninl du8 Vielter ul8 IXormuI^U8tun«I <Iie 
„Veründerlielilieit" uutwie8. ^.neli die 8iel> tin- 
dende erlivlilielie L in p k i n d I i e Ii Ii e i t der 

e li I e i in Ii ä n t e die8er Iiu88e ^e^en 8tun!i 
"»d deren ^n^ei>ukllieil un kenelite Lnkt 8i>reelien 
^>>r eine derurti^e Heimut. I) :i 8 l> I <> n de Hu u r 
'liirkte 8eine lielle Lurke dudnreli erworlien Indien, 
drik e8, :i>8 Lrodnlit der Olierlnint, -in deren Lurl>- 
^lokkurmut teilliutte; wrdir8elieinlieli wnrile 68 uncll 
^elilivklieli -il8 8eliiin 6in^knnden und Iielium du- 
«lxreli uneli in der Heirnt8uu8le8e ^iielitnn^8wert.

^U8uinmenku88end i8l :i>8o 2U 8UKen: e8 i8t uii8ge- 
8cldo88en, drill die IVordi8eIie Lu886 elwil in einer 
8te^>pe 6nt8tunden i8l, rd8i> in einem Oeliiet, iiu8 8icli 
dnreli Iroelienlieit, 8tuulientwi6liIunA, viel 8onne 
nnd xeriuKb» tuxliclivn Leuipersiur- und ^itte- 
rnnj;8weeli8el uu82eieluiet; slle8 wei8l vielinvlir unk 
ein keuolit-liiil>le8, 8onnen8elieiin>rnie8, okt nei»IiK68, 
weeli8elreieli68, liurx, uuk ein uu8A68i>roeIien 
Ii ii I> I - in u r i t i in e 8 K I i in u liin.

^-nk der 8nelie nueli einem 8olelieu Ivliiini diir- 
len wir uii8 u-iliirlieli nielit un die 2n8tünde der 
Keolujri8elien letrlreil Indien' »Iien 8elion wurde 
j«i -nid d-i8 grolle ^Iler der IVlen8eI»enr<i88eu IiinAe- 
wie8en. V^ir mÜ88en «innelinien, dull die Iiii88e 8pü- 
1e8len8 in ilirem IieuliAen LntwieIiIunA88t!ind I> e - 
reil8 wülirend der leisten j;r<, Ken 
Verei8uiiA, der 8o^euiinnten ii r in e i 8 - 
reit, A6LneIi1e1 worden i8l, -d8o in einer 2eit, die 
Niieli neuerer ^n8eln>uun^ elw-i von 120 000 Iu8 
16 000 vor nn8erer ^eitreelinun^ ^ed-inert Inil. In 
jener ^eil Inilien nun 8<>w«Id der e1w-i in I^rrl^e 
liununende leil ^IiNeIti8ien8 wie nueli O8teuropii 
ein -ui8^e8iiroel>en Iionlinentiile8 troelie- 
ue 8 8 1 e ji e n I< I i in n ; d-un-il8 wurden liier 
inkolx;e der von den xew-llliNen nördlielien 6Ie1- 
8eliern wellenden 8türme, welelie die keinen 8l:uil>- 
teiie <Ier Lndmorrinen i>ii8lilie8ell, die -,u8j;edelinren 
I-ök^eliiele xelüldel, die uuk der Kurie (kild I) 
d:,rj;e8ielli 8iild. T^Iier iuieli IVIitteleuropii Inrtte du 
inul8 8teppeneliurulrier mit I-ökl>iIdnnA, weiln Iiil i 
uuell ,Iu8 Klimu weniger uii8Ae8i>rocIien liontinentul 
A6W68eu i8i, ul8o lie8vnder8 nielli 8v „Ülier8iliiri8cli" 
liulie dinier ^eliulit liut wie du8 duiuuli^e O8l- 
vur«i>u nnd Nittelu8ien. Lin uu8xe8proclmn liiilll- 
in u r i i i in e 8 K I i in u ulier I>err8elite dumul8 
im ^unren liereieli der drei Lrdteile l^8ien, Lnrn- 
l>u ninl ^kriliu nur in e 8 i e u r o u , uni

MI

/>7

»!I,I erlireiiiinp; <I«>8 l.iili«« in I'uir<>>»> /»r Xvit <I< i It l/ien Verei^niij-. — kün tieiinrei, Ii< i> siir iin« «luinul« I>« rr8> Iiei><I<>
8lepponI<Iiittu 1^. Orriiimann. 19Z2
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Lande de8 -^tlanti8ehcn Osean8, d. li. in Orokhri- 
tannien, da8 damal8 noch mit dem europäi8ch«n 
Le8tlande su8ammenliing und durch ein weite8, an 
der 8teIIe der 8ÜdIiclien Dälkte der heutigen ?kord- 
86« liegende LIaeliland (da8 8ogenannte Latliam- 
oder Doggerliunkland) mit der 8chle8wig-iiol8teini- 
8clien KIuIIiiu8el Verhindung liatte, Irland und 
Wc8tkrunkreieli. lVur liier gali e8 damal8 ein Klima, 
wie wir 68 uh t)>pi8cli kür die Heiinat der lXordi- 
8elien Lu88v voruu88etsen mÜ88en. Hier ul8o und in 
den Oehieten, die während der Wärme8cliwunkun- 
gen der Wllrmehsvit weiter nördlieli vorüher- 
gehend ei8krei wurden, al8o 2. L. in IXorddeut8eh- 
land, kunn nur die Leimat <Ier lXordi8elien La88e 
liegen. Die lVordi8clie La 8 8 e i8t aI 8 o 
ein Kind «Ie8 würmvi8seitlich«n 
We 8 t - und IVordwe8te uropa und in 
^Iteurops e i n Ii e i m i 8 e Ii ; eine undere 
Deutung Is88en die I,e8proelienen Ru88eneigen- 
8cliakten nicht su. Damit 8 t i in in e n ührigen8 
auch die 8 k e I e t t k u n d e aii8 dem Nagdule- 
nien und ^urignaeien ühereiu, die 2. 1. 8ogar Lnt- 
wieklung8k«rmen seigen, die Vorkaliren8tuken der 
lVordhehen Ra88e ent8preclien, a>8o seigen, dak 
auch die Vor8tuken der La88c 8el»on in -Kiteuropa 
Iieimi8cli waren.

Din die Netlmde der Liick8eIiIÜ88e ini8 pli)'8io- 
logi8ch hedingten Lu88eneigen8chakten uueli auk 
eine Zweite La88e ansuwenden, kann inan 2. 8. 
aueh hei der lVegerru88e entsprechende 
Deherlegungen rrn8t6llen. Lei ilir wei8t die Daut 
eine gro 6 e LllIIe rin Larh8tokk auk, der 
nicht nur in den untersten 8ehiehten der Olicrliuut 
angeliäukt i8t, 8ondern aueh, wenn aueli in weniger

I^eßors (verßröOvrt). u — Lornsehiohl <Ior Oherlmul (Liiiller- 
mi«), I> — liete 8eI>ioI,Ion <Ier Oherhuiil mit -knhäusunßen 

von I^urh^tolsliörnorn (?hmenl), o — hoilorhmi!
diack l-iL^erlc

dichter Verteilung (Lild 2), hh in die Ü»rn8chieht 
liineinreieht. Der IXeger Hut u>80 ra88«nmäkig die 
ererhte Lähigkeit — die uueli in jedem Klima 
wirk8am wird —, eine äükkallend grolle Nenge 
Ligment su Hilden. Wenn wir UN8 de8 vhen üher 
die kunktionelle Wirkung de8 Larh8tokke8 6e8agtvn 
erinnern, 8» wird un8 8okort der 2week die8er gro- 
ken Ligmentmenge deutlieh: 8ie 8oll da 8 Zu­
viel an Dicht und Hc8onder8 un ultraviolet- 
ten 8trulilen u h 8 c I» i r m e n. Die 8tarke Lig- 
mentl>ildung8käliigkcit muk al8o i n einem 8 ehr 
8onnenrcielien Klima gezüchtet 8ein. Die 
vom Ligment ahgekangenen Licllt8trahlen gellen 
nun nutürlieli nicht verloren, 8vndern werden in 

den Larh8tokkkörnern in Wärme umgewandelt. Da 
dureh komplisiert 8ich dg8 Lrohlem de8 Wärmc- 
I»uu8hulte8 de8 lXeger8, denn er leht ja in einem 
Klima, in dem e8 8owie8o 8clion elier su viel ul8 su 
wenig Wärme giht; der Körper dc8 lXegeru muk 
ul8o — minde8ten8 wülirend der 8onneuhe8trah 
lung — duuernd der 6 e k a I» r der Leher- 
Ii i t 2 u n g au8ge8etst 8ein. Die8e wird inin He8on- 
der8 durch die Lntwieklung der 8 e Ii w e i k - 
und 1uIgdrÜ8vn Hc8eitigt: Heide uind 
in groker 2uhl und kräktiger -Ku8hildung vorlian- 
tlen und werden durch Zunehmende Wärme nu 
8tärlierer l^ätiglicit ungeregt. Je lieiljer «8 wird, 
<Iv8to 8tärlver 8cliwit2t der IVeger und lrunn duhei 
8o groke lVlengen 8eliwei6 produzieren, dulj eine 
genügende Verdun8tuug8lrälte errielt wird. Lei 
Dit2v gehen uher uueh die VulgdrÜ8en groKe Nen­
gen Lett uh, du8 die Huutoherlläclie üherrielit 
und in sweikuelier Wei8e hülilend wirht: er8ten8 
8piegelt die kettglän^ende Lunt 8trulllen aurüch, 
rweiten8 I>at uher Lett un 8ieli ein grol!e8 8truli- 
Iung8vermögen, we8l>ull> wir, wie ohen erwähnt, 
un8ere Iduut Hün8tlicll einketten, wenn wir 8ie der 
8onne lunge uu88vtrien. Die8e Läliiglceit der ?seger- 
Iiuut, 8turlre ILtre vom Xörper uh^uweliren, mul! 
oline 2weikel in einem Heiken Klima 
gezüchtet 8ein.

Duk die IVvgerra88v ilirv Heimat in den Lro - 
pen hahen muk, herieugt uueh ilire „8tenotiier- 
mie", „Lngwärmiglceit", die in 8turhem 6egen8utr 
ru der ohen erwähnten „Weitwärmigheit" der ?sor- 
di8clien La88e 8telit; d. Ii. die IV e g e r r u 8 8 e i8> 
gegen grökere Lemperatur8eliwan- 
Hungen, He8onder8 gegen Vlihlllilung, gunr 
uukerordentlieli empkindliel», eine 
Ligen8eliukt llhrigen8, die — worauk 8elion 8 up - 
per Hingewie8en I>ut^) — ullen in den Tropen hei- 
mi8elien Lu88en gemein8um i8t, a>8 Lolge der in 
den Lropen verliältni8mäkig 8elir geringen Wärme- 
8cl»wunhungen. Die86 Lngwärmiglreit i8t heim l^e- 
ger durehuu8 eine im Lrhgut verunlrerte Lu88en- 
eigen8cli»kt, die er uueli nicht verliert, wenn er 
Oencrutionen lang geswungen i8t, in einem kühle­
ren und un 6egen8ätsen reielieren Klima su lehen

^uk8clilukreich i8t uueli die 1ut8uclie, dak die 
lVegerlisut nielit un allen 8teIIen die gleich« Larl>- 
tönung und Dunkelheit Hut; I>e8onder8 dunkel 8ind 
die Leile üher der WirheKäule und im lVaeken, 
a>8o dort, wo in der Lieke wichtige VI>8ehnitte d«8 
IVerven8^8tem8 liegen, die eine8 noeli wirk8»morei> 
8ehuts«8 gegen ultraviolette 8trulilen hedürken 
Dnd da8 er8t recht su 8chiitsende 0 ehirn wird 
gar d ii r c Ii vier Hinrichtungen vor 
8 ehaden durcli Diclit und Ditse h e w u Ii r t : 
er8ten8 durch die dicht gekügten Deckkuoclien de« 
8chädeldachc8, sweiten8 durcli die dunkle Larhe 
der Daut, dritten8 durcli die 8eliwärse d«8 Daare« 
und endlich durcli den Lau de8 Haare8. Der l^eger 
liat 8ogvnannte8 Kruu 8 huur, d. Ii. da8 Linsel'

X. 8«pper: Hoher 8teiiothormie der Iropenhevolm^' 
Ittilleil. der 6eoßrllph>scli-etl>noßr»i>li. 6eseIIsch«kt. 2üriel>' 

vd. XIX. 1920, 8. 25—34.
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kuur ist eng gelockt UN«! Inldet mit «len rinderen 
ruisummvn eine ^rt Nutr«t2e, deren Lestigkeit 
noeii dudurell erliölit wird, «lull dus Huur 2iemlicli 
dick un«I sturr ist. In dieser Duurinulrut2e kekndet 
siel, eine verliältnismüllig grolle Duktmenge, die in 
den, Oewirr kestgeliulten wird. Dukt ist uker ein 
«eldecliter ^ürmeleiter, un«! so wirkt diese Dukt- 
«ckiclit sturk gegen ^ürme isolieren«!, ist gewis- 
sermullen ein n u t ü r I i e Ii e r k r o p e n Ii e I in , 
wes!>u!!> cler Regel' keine Ropkkedeekung kruuelit, 
«elkst in sengender 8onne nielit. Ls liegt demnueli 
«ler Oedunke nulie, «lull «Iss Xruusliuur in «len 
Iropen ge2Üel»tet worden ist, ein weiterer Hin­
weis uuk die tropiselie Deimut der ?!egerru88e. 
Dus külirt 211 einer weiteren Oekerlegung: ^enn 
dus Xruusliuur ein Lrgelmis tro)>iselier Xüelitung 
ist, so wird mun »ns dein Vorkommen einer glei- 
clien oder ülinlielien Ruurkorrn Kei einer rinderen 
Russe (2. 8. liei den Rupuus in lXeuguineu) uns 
«Ivr gleielien Duurkorm nielit oline weiteres uuk 
eine russiseke Verwundtsekukt selilieken dürken, 
«diensoweuig wie uns einer ülinlielien Duutkurke; 
denn die gleieke Ruurkorin könnte ju unter ülm- 
lielien ^üelitungsumstünden riueii in einem rinderen 
tropiseken Oekiet erworken, deinnueli eine Lon- 
vergen2erselieinung sein! Lkensowenig wie nueli 
der Huutkurke dr»rk niriu ulso die Nensekenrsssen 
uuel, ilirer Ruurkorm in verwandte Oru^>^,en teilen.

Nun kunn noeli eine gui,2e Reilie rniderer Rus- 
«eneigenseliukten mit Iierun2iellen: rdle gellen im- 
>nvr wieder Hinweise durunk, drill die IV e g e r - 
r ri s s e il>rv X ü e I, t u n g s k e i m u t in einen, 
8 e l, r I, e i 6 e 1,, tropiseken, sonnen- 
r e i e I> e n, trockenen, gIeiekkörmi - 
8 e i, X I i in i» Iluken mull, »Iso in einer tro - 
l> i s e k e n 8 teppe, nielit etwr, im tropiseken 
Orwuld, der mit seiner Leuektigkeit nml seinem 
8e!>utten rindere Lrkunlugen Iiütte 2ÜeIlten n,ris­
sen.

V^uek liier liegt 2unsekst der Oedsnke nuke, 
drill die Russe im Vkriku der geologiselien Iet2t- 
2eit entstunden sein könnte, in dem RIimu, dem 
sie ju uuek lieute uusgv2eieknet ungepullt ist. .^ker 
uuel, kür die ^üelitung der lVegerrusse ist die .Iet2t- 
2eit mit iliren nur rund 18 000 lukreu 211 Kur2, 
4 u e I» sie mull w ü I, r e n «l der IV ü r in e i s - 
2 eit entstunden sein; dukür sprielit uuell der Oin- 
siund, dull mun uns dieser Lisreit stununendv 8ke- 
'vlte (sogenunnte „Orimuldirusse" uns der „Kin- 
dergrotte^^ Kei Nentone un der Rivieru, I^orditu- 
^vn) Kennt, die kereits eine gun2v Vn2ukl wiel»- 
^8vr, lieute kür die lVegerrusse t^piselier Ligen- 
^Diukten Kesit2en.

ir müssen deinnueli die uls Heiniut der ?Ieger- 
^«8e in ^nspruek 2U uelunenden, in einen, Liek- 
>un«I gelegenen tropiselien 8teppen in der Dund- 
Skliukt der IV ü r m - L i s 2 e i t sueken. Derurtige 

8teppen guk es dumuls weder in dem Kulten 
Luropunoek in dem noel, külteren Nittelusien, uker 
uueli nielit in den keuelitlieillen Orwuldgekieten 
8üdusiens un«! ekensowenig in den ruulien usisti- 
selien Oekirgslundseliukten. IX ur kriku kommt 
in Lruge. 2ur ^llrmeisLvit guk es dort nutürliel, 
— mit ^usnukme des ^tlus, leiten von ^kessinien 
untl den Riesenvulkunen Ostukrikus — keine Ver- 
gletseiierungen, uker stult dessen die sogenunnte 
„8 I u v i u I 2 e i t", also eine Reriode verliültnis- 
mükig Kroker Reuelitigkeit, in der die kvutigeu 
Vroekengekiete noel, nielit kestunden. Dort ulso, 
wo lieute die Vroekensteppeu un«I L üsten ülord- 
und Ostukrikus liefen, delinten sieli dumuls weite 
okkene Orusluudseliukten, diirekströmt von Llüssen 
un«! Iielekt von einer vielZestuItigen dierweit, die 
dein lVlenseken reielie lugdKeleFenlieit xeken 
müllte. Dier in diesem nördIieken 

kriku — verinutlieil mit ^.usnulune der 
Lüstenronen, in denen wulirselieinlieli die liumi- 
tiselie Russe entstunden ist — Ii u I, e n wir 
ulso die Rei mut der lVexerrusse 2,1 
s u e I> e n , vivlleielit eiiiselilieOliel, ^rukien8, dss 
dumul8 uueli im Inneren kruelitkurer gewesen sein 
mull uls I,eute. Nit der uunelimenden ^ustroek- 
nuu^ lXordukrikus mull dünn die lVe^errusse siel» 
weiter südlieli uus^edeluit liuken uu«I ist seldieö- 
liel, soj^ur, 2. L. unter den, Druck des nuclidrsn- 
xenden Ruinitentums, uuel» in die mittelskrikuni- 
selicn Orwülder xelun^t.

In ülinliclier Vi^eise wir«I mun uueli kür undere 
Russen uuk die Deimut selilieken können und du- 
«lureli 2UKleieI> neue Lrkenntnisse üker die ACKen- 
svitixe Vvrwundtseliukt gewinnen.

Nun durk uus derurtixen LrörteruiiAen nun 
uker nielit etwu seldiellen, «lull mun liier Beweise 
kür die ulte „Umwelttlieorie" liulie, nueli weleker 
der Nenselt ein unmittelkures Rrodukt seiner Dm- 
welt sei. Die Dmwelttl, eorie ist lüußst 
durek die Lrxelmisse der neu2eitliel,en Verer- 
kun^skorseliuilj; widerlegt. Die Omwelt, die 
kekensverlrültnisse, wirken nielit unmittelliur dus 
Lrk^ut veründernd, sondern nur in einem lunx- 
wierij;en 2llelitunj;8pro2ell durel» ^U8iner2e un«! 
Auslese, indem diejenigen 2uküIIig uuktretenden 
Nututionen in der Lortp8un2ung kegünstigt wer­
den, weleke ^U8lesewert liuken, ul8o dus Deken, 
dus 8ielieinkügen in die Umwelt, erleielitern. 2u- 
den, kunn nielit jede Russe siel, jeder Umwelt 
rüiekteriseli unpussen: eine Russe, die nielit 2u- 
küllig die kür die entspreeliende ^npussung not­
wendige Rlustirütüt, Omkildungsküliigkeit, im Lrl>- 
gut Kesit2t, wir«! nielit umge2ÜeI»tet, sondern 
dureil eine sturk veründerte Umwelt uusgerottet 
oder 2ur ^kwanderung ge2wungen. Diesem 8ei,iek- 
8»I unterliegen kesonders lioel» spe2iulisierte Rus­
sen, die in gewissem 8inne einseitig ge2Üelitet sind.
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Oie KlaublunAenericranI^uiiA 
null ilire LekrrmpLiinK IM kerKtrau

Von öerga88e88or L. 8IL6lVID?^D
6eim Lollren in Kokle und 8tein 8owie I>einl 

Verladen der8ell>en l>ildet 8ieli 8tauk, 6er von den 
Ledienung8leuten mit der Dukt rum leil eingeat- 
met wird. 900/o davon werden dakei durek ^«8e, 
Raeken, KekIDopk und Duktrökre rurüeDgelialten, 
wälirend nur IO"/» in die inneren ^4- 
mung 8 0 rgane gelangen. Dierkin Donnen we­
tzen der tzerintzen Oröko der Dungenklä8eken-(^I- 
veolen-)Dingäuge (7—10 /^) nur 8täul>e vordrintzen, 
deren Korndurekme88er unter 7—10 // liegt. Von 
den eingeatmeten 8taukarten 8ind jedoek niolit alle 
dein lV4en8eken 8ellädlieli. ^m wenitz8ten ke- 
denDIiell 8ind Koklen-, KaID8tauk u. a. Da 
tzetzen ruken diejenigen 8 täuke, die eine 
grökere Re8tigDeit k e 8 i t r e n und 
nielit voiu I_iUNtzen8eruin aukgelÖ8t und wieder au8- 
ge8token werden, DranDIiakte Veränderungen der 
Dunge kervor, r. L. 8and8tein-, ()uarr8ekieker-, 
Onei88tauk u. a. Deker den Orad der 6ekäl>rliek- 
Deit der einreinen 8taukarten ke8tekt noell Deine 
Klarkeit. -418 die gekällrliek8te 8 tauk - 
art wird Kie8el8äure in ikrer Dri - 
8 taIIinen R 0 rm ange8eken, und rwar in der­
jenigen de8 () u a r r e 8. 8ie wird vielkaek al8 der 
einrige ininerali8olie 8t«kk ange8eli6n, der die 8«- 
genannte 8iliDo8e der Lergleute verur8aelit. 1v 
inelir kreie Kie8el8äure datier in den Oe8teinen 
entkalten i8t, uin 80 gekäkrlieller i8t auell der 
8taul, der8elken.

Heller die V^irDung8wei86 der Die8el8äurekalti- 
gen 8taukarten gellen die Meinungen der Daek- 
leute aneinander, 8ei 68, dal! die 8iliDo8e auk 
eine meekani8eke i r D u n g de8 einge-
drungenen 8tauke8 durell 8pitrige oder 8ekartDan- 
tige Veilelien rurüeDrukiikren i8t, 8ei e8, da8 8ie 
auk einer elieini8elien Rvirung de8 Dungengewe- 
I)e8 duroti kreie K^e8el8äure kerukt. Dnrweikelliakt 
8telit jedenkall8 ke8t, dal! die 8iliDo8o einen eige­
nen RrDranDung8vorgang dar8tellt, der nielit 
gleiekreitig, wie vielkaek angenonnnen wird, eine 
DungentukerDulo86 rur Vorau88etrung Kat. Okt 
tritt jedoeli wälirend der 8iek auk Nonate und 
okt aucli auk 4akre kinriekenden KranDkeit noeli 
in weiterer Dolge 1ukerDulo8e liinru.

Der VerIauk der 8 iliD 0 8 e i8t etwa kol- 
gender: Die in der Dunge al>gelagerten 8tauktvil- 
elien reigen da8 Le8trel»en, 8ieli an gewi88vn 8tel- 
len in Knoten oder 8eliwielen ru8ammenrukallen. 
D8 ent8telien regelreclite 8 t a u I) 6 e r d e, die 
mit 8teeDnadeIDopkgrö8e keginnen. Leim Durek- 
leueliten der Dunge keokaclitet man eine Ver 
grökerung der D^mpIlDnöteken. Im weiteren Ver­
laute der KranDkeit Zeigen 8iek dann in der Dunge 
melir oder minder dielite RIocDen8teIIen (8cknee- 
lloeDenkild). Der -4rkeiter merDt ankang8, akge- 
8elien von einer leiekten KurratmigDeit, ka8t gar 

nielit8. Lei weiterem -4rl,eiten in 8taul)iger Dutt 
entwieDeln 8ieli die 8taulilierde allmälilieli iinmer 
gröker In8 ru kau8tgroken Ver8ekwielungen; die 
Herde geraten in Vvrtall und kilden verDä8te Döli- 
len. Im Röntgenkild 8ielit man 8tarDe Ver8okat- 
tungen, die mit dein Vort8ellreiten der KranDkeit 
immer dicllter werden. Da8 atmuug8täliige Dungen- 
geweke 8el>rumpkt immer melir ru8ammen, und 
der ^rl,eiter Dann den Lru8tDork ta8t gar nielit 
melir au8del>nen. Daru nelimen die Derrke8eliwer- 
den ru. Lei tortge8elirittener KranDIleit tritt daun 
naeli Dürrem Krankenlager der Vod ein. Dine Le 
8onderlieit der 8iliDo8e i8t, dal! der KranDI>eit8- 
prorell weiter kort8elireitet, wenn eine weitere Ein­
atmung von Oe8tein88tauk aueli nielit melir 8tatt- 
liudet. Der einmal kegonnene KranDkeit8prorek 
entwieDelt 8ieli vielkaeli weiter, 80 dall im Danke 
der dakre au8 einer leiellten KrDranDung eine 
8eliwere 8taukIuiltzenerDrailDung ent8telien Danil, 
okwolil der KrDranDte die Oe8teinarlieit aukgege- 
ken I>at und Deine neue Reirung de8 Dungenge- 
weke8 durell 2ukülirung von 8tauk erkolgt i8t.

Dinige 2ikkern mögen die Ledeutung der 8ili- 
Do8e im Lergkau erläutern. In den lakren 1930 
Iii8 1933 war 8ie die 4 ode8ur8aelio von 1433 Lerg- 
leuten allein im Okerkergamt8kerirD Dortmund. 
In dem gleielien Zeitraum wurden an die H i n - 
terkliekenen der 8iliDo8evpker 4,4 
lVLIIionen RlVI verau8gakt. -4m I. I. 1934 Kerogen 
2107 Lergleute wegen 8eliwerer 8iliDo8e eine Kolle 
Rente, und weiter wurden an 1468 Witwen und 
an 1057 V^ai8en an 8eliwerer 8taulilunge ver8tor- 
kener Lergleute Renten geralilt, die tür die 2eit 
von 1930 In8 1933 einen Betrag tür Lnt8el>ädi- 
gungvn von 17,4 lVIillionen RlVI au8mael>teu. Die8e 
grollen Opter waren der V^nlak, lVIittel und ^Vege 
ru einer möglicli8t wirD8amvn LeDämptung de8 
8eliädlielien 6e8tein8taulre8 im Intere88e der 6v- 
8underlialtung der Lergleute ru 8uelien.

2u die86N gellört in er8ter Dinie die ärrt- 
I i e!i e D e I> e r w a e II u n g der Oe8tein8l»erg- 
leute. 8ie IierweeDt, Dngeeignete von Ov8teinar- 
lieiten von vornlierein ternrulialten, Oetälirdete 
reelrtreititz au8 den Oe8tein8lietrielien ru entker­
nen. -^U8ru8elieiden 8ind 8okort alle VuI>erDulo8e- 
KranDen 8owie ^irkeiter, die ru einer VukerDuIo8e 
Anlage reigen, kerner alle OewoIinlieit8trinDer, 
weiter alle Nundatmer. l^aeli Dnter8uelluugen von 
Brok. Dellmann 8oIIen nur Lergleute mit einem 
8taullllindullg8vermögen der lXa86 von üker 40"/» 
rugela88en werden, da unter 241 an 8iliDo8e er- 
DranDten uild uuter8ueliten Lvrgmännern 79"/» 
aller RrDranDten I^a8en mit einem 8taullllindung8- 
vermögen uilter 40"/» Katten.
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Oie horAtevIinisolieu 8eliul2mittel tzeZen llio 8i- 
Iiho8o Iiestelioii oiiuual ilariu, ilou I> e i ni O o Ii - 
r e ii e ii 1 s t e Ii e ii (I e ii 8 1 a ii I> uiolil er8t in 
<iie ^iteinlukt Aolan^en 211 Ia88en, 8ou<iern iliii am 
kIr8pruuA8ort 8okurt u i e d e r 2 u 8 e Ii I a A e n. Zu 
dio8en alitivon 8oIiul2MitteIu Aoiiörl <1a8 1^ a 6 - 
I» 0 Ii r e u mit 8püIIiopk und Oolilliolirer. Oie8e8 
Vorkaliren Ii68lelit darin, dgl) dureli einen auk da8 
Liii8teeliende ein«8 Oolilliolirers I»8e aukgese^len 
8püIIiopk ^»88er oder dünnikÜ88i^er 8pül8eh»uin in 
den Oolilliolirer und dureli die8en auk die Oolir- 
iooiisulile Aeliraelit wird, uni den dort enteilen­
den troeirenen Oolir8tauli inil ^a88er 2u iienet2en 
und iliit die8<uu aii8 dein Oolirloelie 211 entkernen. 
Oin2u hummt die Oruppe von Verkaiiren, die da8 
au8 dein Lolirloeli «lU8treteude Lolirmelil uu8el,äd- 
lieli iuael,eil. Hierher gehören die ^a88ei2er- 
8 t « u I> u u A vor d e in O 0 h r I » e Ii in u n <1 
init Oilke einer OÜ8e in Oe8talt eino8 VollheAeh, 
kerner ds8 Oin8prit2en eine8 keinen 
V/ ii 8 8 e r 8 t r <i Ii I e 8 u u ui i t t 0 11> a r in dg 8
8 0 I, rIoeIi , weiter die 1 r <> e Ii e n e 8 tauh -
a h k ö r d e r u 11 A und 8 1 a u I> a h 8 a u x u 11
8owie die 8 t a u h I> i u d u u i> n 8 eIia u in ,
welehe8 Verkaiiren darin hk8tehl, dak Heini O0I1- 
ren eine 8ehauiu8ehielit vor »der in dein 8olir- 
loeli 8tändi^ aukreelit erlullten und Iieiin Haden 
von Oaukwerh 8eliauiu 2ur Oerie8elun^ verwen­
det wird. — Orwshnt 8ei noeli ein in1ere88»nter 
Vor8ehla^ eine8 enAli8eiien Vr2tk8, dein Aekälir- 
lielien Oe8lein88lauh einen u n A e k g h r I i e h e u 
8 e hieker8tauh, wie er 2. L. I,ei der 6e- 
8tein88tguk>8tr6uunA oline 8ehädiAUNA der Oer^- 
leute 8eit längerer Zeit verwendet wird, hei 2 u - 
iy i 8 e h e n , ill8o 2u neutraÜ8ieren, welelie Vli- 
svhunA dann naeh OinatinunA wieder an8^ehii8tet 
werden 80II. Zu den pa88iven 8eliut2niitteln Aeliö-

^lailvriivr lioliror »>il Vi U88er2«i8i»lil>< r /. »1 8luuI>I>in<I»i>K

ren alle diejenigen Vorrielitungen, die da8 Liu- 
dringen d«8 Iiereit8 wirbelnden 8taul,e8 in die 
Ouktwege verllindern 8oIIen. Oa8 8ind Na 8 hen, 
die ein vor IVlund und ?ia8e ge8ehnallte8 Hilter su8 
8eliwaiun>, keinen, 8tokkgewelie ii. dgl. dar8tellen.

Drsaeti« unü tZeüanütuiig cier VerstoptunA
Die verzögerte oder unziireieliende Darmentleerung, also 

dr»s, was inan Verstopfui»g nennt, ist eigentliel» keine Krank- 
^eit für siel», sondern ein gemeinsames 8)n»ptom versekie- 
denartigster 8törungen wie etwa tlas Lielrer. Dnd wie inan 
"^ar das Lie!»er, was »neü immer seine Lrsael»« 8ein mag, 
^nit !)68liininten Arzneien üeralisetzen kann, so ßiln es ^I>- 
^ülirmittel, die zwar die 8tuklentleerung Iierlreifüliren, das 

r u n d ü I) e I al»er u n I> e e i n f I u k t lassen. In der „Dm- 
8<d»un", Deft 25, 1936, wnrde bereits dargelegt, dall es zwei 
Trolle Oruppen von Verstopfung gilit — eine, Irei weleker 
^er Darm erselilafft ist, nnd eine, die auf einer Verkramp- 
^"ug ^os Darnies üernüt - nnd siel» die öel»ai»dli»i»g nrög- 
^ieirst danaeü riekten soll.

Neuestens sondert nun Drof. 8 t r a u I) die einzelnen 
^kten der Verstoirfiing uml die Irei il»nen «»»gezeigten Ile- 
^«ndlungen. („^ledixiniseüe Klinik", IVr. 31, 1936.) Line 

r 8 eüIaffundes D i e I( d a r in e s findet siel» oft Irei 
^^eiell8Üe!itißen und Ii^roeliondriselien Dersonen. Der Diel<- 
^urin i8t da nielit etwa ßelällint, alrer er lrrauelrt als Lei.'. 

"Ur wurinarti^en Ilewexuiig, weleüe die ^alirun^ Irefördert, 
^»n« ülreruus starke Lüllunß. Der Delinunßsrei/ der iin Laufe 
^Une8 ?u^«8 airf^enolninenen lXaliriln^sinenßen reielit in der 
^^6ßel I)ei dieser Lorin der Verstopfung nielit aus und daruin 

^^Uiineln siel» die lValirungsinassen so lange ini Diekdarin 
'u, Irj« di« Lelr erde linung erfolgt. Das erfordert 
ulrer ^ulirungsinengen, die ini Lauf« von 24 8tunden kaun» 
'U>fgei»oninien werden, so dak der 8tu!ilgang nielit täglieli 

erfolgt. In diesen Lallen ist eine inögliekst massige, also 
p f l a n / l i e Ii e IV a Ii r u n g init Ilallaststoffen ange^eigt.

^Vo liingegen die Verstopfung durel» Lrainpf einzelner 
Dariiialrselinitte Iredingt ist, soll sie dureli krampf­
lösende ^rrneien lrekämpft werden.

Die verlrreitetste Lorrn der Verstopfung 
ist wolil die Idartleikigkeit im engeren 8inne. 8ie ist 
ein ,, K u I t u r ü lr e l " (rielitiger wolil: „Aivilisationsüliel"), 
tlureli die Hast unseres Lelrens verursaekt. Li der Lile der 
Oeseliätle nimmt man siel» niel»t die 2eit, die 8ti»I»lentlee- 
rung dann vorLuneliinen, wenn <Ier Körper sie verlangt, 
sonder»» selüekt sie auf. Dadurel» Iiärten die 8tulilmas8en al»- 
norn» ein »»nd können dann niel»l ausgieliig al»ge86txt werde»». 
Die natürlieke Xeit für die normale Darmentleerung ist der 
^lergen, und gerade du sind die IVIenseüen an» meisten üeeilt, 
weil sekon die Llliekt ruft. I»» versekleppten Lallen emp- 
1»eI»It 8trauü L i n I ä ii f e, welelie die Kolmassen nielit ein- 
faeli lierausspülen, sondern die Darmwände durel» Lüllung 
und Lei/ung 2»ir ^l»set/.ung il»res lnüaltes anregei».

^uf Lüllung oder Heizung des Darmes !»erui»t ülrrigens 
auel» die Wirkung vieler ^l»fül»rmittel. 8trauü unll seine 
^Iitarl»eiter Ilulren siel» besonders mit der arzneikiindlielien 
Lrüfung der 8 e n »» e s I» l ä l t e r I»efalL. Ls gelang iünen. 
den wirksame»» Ilestandteil in reiner, kristalliniseüer Lorn» 
tlurzustellen. Merkwürdigerweise wirkt dieses ^l)fül»rn»ittel 
ilielit unniittelüur von» Dar»»» aus, sonder»» gelangt erst u »i s 
der D l u t I» u I» »» in den Diekdurn». L.
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Dilil I. Ver^rölierie V^ieiiertzuire <ier vier runden Kopklnider von Dill! 2. — Der er8ie Nunn isi inundlos, trü^t ulrer einen 
Nund mitten uut dem ^U8en!)6in (8e^ineel<1 dureli die ÜVu8e). — Der x^veite Iiut Iveine I^U8e, dusiii Iiut i!»m der Xujisei- 
8teelrer einen Nund uns die ^U86nvvur2el ^esetxt (rieelit dureli den Nund). Der dritte i8t I>Iind, dusiir 8teekt ilm, in 
jeden» Olir ein ^n^e (sielit dureli die OI»ren). — Der vierte I»ut lieine OI»ren, Iiört ul»er »nit dem ^n^e (ein OI»r uut de»»» 
rechten ^u^e). — Die8e Inldliei»e Dur8teIIunx der un^e!)Iie!»en Vertretl»ur!<6it der 8inne 8tel»t I»i8 iieute einxi^urti^ du

Hören dureli die ^äline
Von Dnivorsitäts-Drotossor Dr. D-4!VLO!XLDDKI-L^D/IlV

IliI6 2. Ilio ültesto bi>6Ii,bo Ilarstolluux »les Hören« »lureb 
6ie Xübne. 1iteIbiI6 6es 1641 ersebieuenen Ouebes „kbiloeo- 
pbus" (öerkreunö 6er 4aubstu»nmen) des LnxlÄnöer« Luller. 
In 6er Mitte ein Kuieeu6er tauber Mensel», 6er 6ns Obr 6es 
Loptes einer Viola 6a 6amba r.»viscben 6en Salinen bält »n6 
auk sein Olir bin6eutet, um ausru6rüeken, 6ak er 6ureb 
6ie Saline 6ie Musik xeniekt. Reebts sitrt ein Mensel», bei 
6em sieb allerlei sensorisebe Vorgänge sbspielen, un6 r«-ar 
8ekmeeken 6urcb Hierbei», kieeben 6ureb 8ebmeeken, Hören 
6ureb 8eben un6 8eben 6ureb Hören (man keaebte 6ie 

punktierte Kinie rviseben Obr un6 T^uxe!)

Dine ungekliek „neuzeitlieke", in V^irkliekkeit 400 
lakre alte 8treitkrage. — Dören durek die 2äkne 
nnr Kei gesunden Vollsinnigen niögliek. — Hei 
8ekwei körigkeit und l^aukkeit sind ^asteinptin- 
dungen noek lange niekt Oeköreinpkndungen. — 
Die 8innesllualitäten peilen niekt ineinrinder üker.

ns der (lesekiokte der Noilknnde gellt iiorvor, 
dak organisol» kedingto 8eliwerliürigkoit und I auk- 
llvit von jelier (Gegenstand der Lemüluingon <Ior 
Veröle waren. Lis zur stille des 16. lalirkunderts 
wnrilon sie mit Arzneien kekandolt, I>is endlioli 
1550 ein itakeniseker l^rzt, Oirolamo Oardano, in 
seinem ^erk „De sulililitatv" die Vlöglivkkeit er- 
wälnito, dureli die Xälme liören zu können. Dr 
emptakl, einen langen 8tak entweder A^Aer» eine 
Dsute oder Ae^en den Nund ru stützen; wer dss 
treie Dnde des 8tpi>es mit den 2tii»nen takle, der 
konnte 8eInlII, 8tinnne und Wörter kören, die er 
sonst — der DntternunA we^en — nickt gekört 
Iiätte.

Dieser „Dör"-8tak erlekte einen wrikren 
8ieAeS2Uj;; kerülnnte lVIänner in Deutsekland und 
im Auslande, von Dorts (1558) Kis Housseuu (1762), 
einptslilen ikn als unteklkaros Diltsinittel. Der 
I-Iinde 61auke an den 8tak und «Ke Lemnliuugen 
nin seine „VervuIIKonnnnun^" reicken Kis in un­
sere 2eit Iiinein, so 2. L. erkiell noeii 1928 .1. 
Oonee in D8V^. ein Datent (!) aut sein „Denti- 
pkone" tür laukstuinine und 8ekwerköriAe. Ds war 
niokts anderes als der alte 8tak mit dem l4us- 
seken eines l'elepkonkürers.

8ekon Vlitte des 17. lakrkunderts setrte die 
Kritik ein. Dapivaeeio, anek ein italieniseker »Vrrt, 
sajrt (1603) als erster, dak livi »VnwendnnA des 8ta- 
l»es akustiseke Dmpkindungen n i c Ii t i m m e r 
Zustandekommen, vieknekr I»ei maneken Erkran­
kungen auskleiken. Ilim tolgten zaklreielie Merzte, 
Dk^siker, ^aukstummenlokrer. 8ie kotonten, dak 
6olIÜrem^)tindungon und -walirnelnnnngon nnr Kei 
unversekrter sensoriseker 8akn zustandekommen 
können. Uekrere von ilinen untvrsolieidon mit 
Keekt sekart zwiseken Oekör und Oetast und warn­
ten vor ükeroiligen 8eklüssen, weil es siek in den



40. .lakrx. 1936. »eit 47 PKO?. 1)11. U0KM DDKLD ML 2XMVL 929

Dild 3. Der ulte „Hör"-8tu6 ist trotz, lier „neuen" elektro- 
uliustiselien V orrieinnnxen nieln zu veriirün^en. — ^V1ux 
8en1ert em^tielllt seine Lenutznn^ iin ^uskunltsliucli tür 
reiclis- und unslundsdeutselre 8eliwerliörißo noeli iiu .sulire 
1920, 8. 28: „Der 8tul> dient Iiuui>ts«tlilioli den ^Insildrenn- 
den, die XIuvier oder ^itlier spielen. Das Hild zeixt, wie 
iell inir uls Xilll6rs;>ieler init einein eu. 45 ein Innren Lineul, 
dus uin Wisell uulsttlil und uin 6rifsl)rett unloluit, Iielte; 
uuoli ein Xoeldössel in ^Ieiel»er leistet diesellren
Dienste. Der 8cliuII jllluuzt sieli wie l>eiin ^ndiirlion dnreli 
die Xüline kort. Lluviersirieler nelnnen ein etwus Irin^eres 
I ineul oder eine IleiOseliiene, die sie init einein Lnde uns 

den IVotenstünder lexen"

Dild 4. >Vie inun eine 8eliuII- 
plutte nliliören lrunn, wurde 
in „8eienee und Invention", 
^ußnst 1921, uls „neue" 
8ensution ßezeißt (indeiu 
inun die I^udel zwiselien den 
Xülinen Iiült). Diese „?Ieu- 
lieit" ist nielits underes uls 
dus ultliekunnte Hören dureli 

die Saline

meisten Bällen nur um Hst emptindungon Ilan- 
dolt, die Oellörvermögen v o r t ä u s e li e n.

Vor etwa einem lrallren lalnliundert entstand 
dem Stal, ein mselrtiger Xoulrurrent in der Llelr- 
trirität. Xaum liatte Hubies 1878 das lVliliroplion 
erkunden, als es liurr darauk rum Hören dnreli die 
Saline verwandt wurde. Dureli die in den letrteu 
Isliren erkolgten Vortseliritte in 8er DIelvtroaliustiI< 
ist die Drage des Hörens dureli die Saline wieder 
in den Vordergrund getreten. Ls werden „neue 
Drkindungen" angepriesen, die sogar geborenen 
l aulistummen (!) das Hören ermöglielien sollen!

Dmkassende Ilistorisclie Vorselmngen lialikn er- 
gelien, «lull die Drage des Hörens dureli die Aälme, 
dureli die Dinger usw. weit davon entkernt ist, neu 
zu sein, da8 sie vielmelir l» e r e i t s rund 400

liild 5. Höre» dureli die Saline lirw. dus 6etusl nnt elektro-uliusliselivni ^Veße
aus 6ululill> sind an den Itla^net eines in dein viereckigen Leliälter einßelnuUen 4eIvi>I>ons >>ekeslixt uiul 

v Kexeneiniunler. Vi^irii clieser „^»öniiörer" init einein Nikroplion, einein linnclsiiuItxerÄt o<Ier einer 8eIuiII>>l!itte
'' ninilen, so Inssen sieli «lie Lelnillseliivin^nn^en rnd den Ittenselien ulierlrüßen. — ^nt diesen drei klui»i>tivep;en können 
'Ne vorlieriße Vorliereitunp; oder Oelnuix »nr gesunde Vollsinn ixe 8i>r»el>e, Oesanx, ülusili nsv. uls 8 e I> u I I en>i>- 
>< «n Iixvv. ^ulirneliinen. — Lei Oeliörstörnnßen intol^e orßuniselier Lrltrnnknnx lioniint eine dersrtixe kkervor- 

>iNß nielit iinnier oline weiteres rnstiinde; es lioininl ant ^rt und 6rad der Oeliärstörunß, ant den 8el>aIIreir und end- 
, ' <^ie tteliunß an. Oeliörerlcranlcte, die nocli seliart artilruliertv 8pr»elie, lautes 8inßen, starli gespielte Ittusilr wolll 

an^xl^^tt, aller doeli iininer nocli mit ilirem Oeliör als 8 e li a I l walirneliinen, können eine ertolAreiclie Dnter- 
dureli das 6etast erwarten. — Lei 4 a u l> ß e I> o r e n e n , die die ^lanßwelt als solclie nie einpkunden oder 

' icxenominen Iialien, ist eine Verinitllunß des 8cIl»IIes als solcliem dureli das Oetast iilierliausit » u s e s e li I o s s e n
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iueiusnOer üder! Vor Oer ^nsekskkunA 
einer Vorrieiitun^ rur 11uler8liil2untz 
tles Oeliörs Ouroii 0»8 Oe1s8l i8l e8 
Oslier Orin^enO nöti^, einen ^gel^Äirl 
ru Iiekrri^en, 2umsl Ouroli Oie Delier- 
leitunA von 8vI,gIIvorAÄnAen Onreil Oie 
Knnelien <Iio Oekulir Oer Hervorrnsun  ̂
von 8eIn0l8eIiü0i^nuz;en iin 6orti8elien 
Or^ün nnO iin Hörnerv I)68te^t (V^itt- 
m»iieli 1933). k'ür IieiIpü0aAo^i8eIie 
IlorüluiiA 8lelien ökkeullielie Vüul>-

Lilll 6. wukclicit...

Dmwunkllung von 8clmll8cl>winguugcn in clck- 
lrisclio Impulse /ur ^kusllilöung von Iuul>- 
stummeu wurde Zuerst untersuelit von llcm 
keiprigcr Vaulistummenlclirer 1. i n «I n o r 
<1909, 1931). Lindner ist ru dein 8o6I»0 ge- 
kvmmcn, d»0 unk diesein Wego 8 c Ii » 11 - 
empkuliungcn Kei Vaubsiummcu nickt kcr- 
vorruruken sind. Oss Vcrlakrcn erleiektert 
sker dein Vaukstummen dss Dutcrsckciöcn 
von 8tärke, Dauer und ticicrcn Vrelsuenrien 

keim 8precken.
Drsprünglicke Vastapparatur nack Dindner 
Nodeü 1909. Die «lurek den 8preekcr ersieug- 
ten 8ckaIIsckwingungen werden iin Nunde 
(dureil Nikropkon N 1) und iin Xeklkopk 
<dure6 Nikropkon N 2) aulgelangen und Sv 
in elektriscke Vorgänge umgewsnöelt. 8ie 
^eken üker die 8tromquellen 1 und 2) ?u 
Induktionsspulen <1 1 und I 2), von kier „u 
den Vingern und nur Dandwurrel des tauk- 
stummen Zöglings und rulen auk diesen, Wege 
Vastempknllungen Iiervor. widerstände <11 I 
und R 2) regulieren die 8tärke des 8troines.

1 ri It r o p I I i8t, uiiO Oall Iroino Vor- 
riolttun^ I)i8 iieuto im8tsn0e wsr, I,oi 
uil^elioronor oOor 8elir sriil, orworl>o- 
nor laulitieit 8oItuIIvor^änKe ul8 8ololio 
üti vorinitlolu. OulZ ein Ablioronor 
?unl,8tnmmer 8eIlrlIIvorASNAe Oureli 
0il8 Oel»8l itörl, i8l el,en8o gU8- 
Ae8eitlo88en, wie 0u6 ein Aeliorener
IllinOer Nitrilen Onreli 0p8 Oetg8l 8ieltl, «lenn 

wie dutninunn 8en. so «nselillulieti gU8- 
xeOriielvl Iiul — <Iie 8inne8^intlitkilen Zeiten nielit

Hild 7. .... Dieklung
Dkantasiekilil des Hörens dureli 6elasl <Llvetrie»l Lx>>erimenter 1920). 
Die ?ick-Dp-8ekall<lose der 8preckmasckine stellt mit einem an der 
Decke des Zimmers angekrackten Verstärker in Verliindung. Von diesem 
verzweigen sielr ül,er ein radtörmiges örekkares 6este» verscliiedene 
Leitungen, die um die Ilundwurnel der Vänner und lännerinnen lielestigt 
werden. Heim 8pielen <Ier 8ckallplutte sollen 8ckwerkörige uml Vaul>- 
stumme die 8ck»IIsckwingungen in Vorm von eleklriscken 8trornimpulsen 

wiilirnelimen und sicli dem 6enuk des Vannes kingeken!

slnininenrnistiilten nnO 8eliwerl>örifie»8< Inilen, so­
wie rnntlieiie 8lininl- nnO 8preeIiI>erutun^8SteIIen 
nur Verlii^unA.

Krimirialistise^e AedriLtuntersueliKniA
Ilei der OnLer8uo!iunA von LelirifrkÄlselinnßen oder I»ei 

der Dnlersnelnin^ von Dokumenten könn es unter Umstün­
den von ^röliter Dedeutun^ sein, nu ersuliren, vveleke 8ekrist 
zuerst uufALxeieknet vvur, vveleke durülrer ^esekrielien, ßo- 
stempelt oder mit der Uuseliine ß6tij>i)t wurde.

Interessante Mitteilungen maekt darüber 6. 8 tuur in 
den „Xeiss-lVuekriekten", 2. I^olge, lieft 2.

-Vus den verseliiedenen Olierllüekenlrildern ergikt siel» 
nülnliek die ^Vlöglielikeit, die zeitlieke Aufeinanderfolge der 
8elrriftzüge einwandfrei festzustellen; jede 8ekrift verändert 
nämlieli die OI»eriläelie des 8ekreil>i)ai)ier8. Im einseitigen 
^uflielit erselieinen auk der Olierdäeke der 8tiftstrieke feine 
Olanzlinien, die in der 8triekriektung verlaufen und um so 
deutlieker werden, je weielier die 8ekreil»mine und je 
stärker der mit dem 8tift auf die 8elireikiläelre ausgeükte

Druek ist. Delierdeeken siek z. II. zwei l'intenstiktstrieke, 
so ist derjenige von iknen sjiäter gezogen, dessen Olanzlinieu 
ülrer die Kreuzungsstelle kinweglaufen. In DiI<I I trifft «lies 
für den Vertikalstriek zu. IVaeli den gleielien Oesiekts^unk- 
ten lassen siek Delierselmeidungen von zwei Orajdiitstrieliett 
feststellen; in Hild 2 ist der Huerstriek der spätere. Deeken 
siek 6raj)lüt- und Tintenstift, so liegen die Verliältnisse 
genau so einkaek; in Lild 3 ist wiederum der (^uerstriek 
(Tintenstift) der s;>ätere.

8ekwieriger ist die Prüfung von Del»erselineidungen der 
8ekriftzüge eines linten- oder Ora^kitstiftes mit Einten- 
sekrift. Im ersteren ^all ündet inan mekr oder weniger stark 
verwiselite l>is ausgelösekte Olanzlinien, wenn die I inten- 
sekrift die spätere ist (öild 4). ^äkrend die Veränderung 
der OI>erlläekenstruktur des I'intenstiftstriekes dtirel» Einten-
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Ilild I. 4'inten8tist Iinlen8tist; Ver- 
til^ul8triel» »l8 /weiter ^e/oßen. Oe- 

lenelilnn^ von link8.
35 : l

Hild 2. Oru,»üit Oruidiit; ()ner8trieli 
ul8 /weiter xe/o^en 

35 : l

Oild 3. ?inten8tikt (—) iiüer Orai>Int (j)
35 : 1

8elrritt 8vIÜ8t i>ei dünnl1Ü88itzer linte nnd 8un^süüißein ku­
pier deutlieli ßenn^ üleiüt, i8t die Le8t8teIInnx der Leiüen 
sol^e I»ei Lreu / nnßen von 4* i n t e n n 4 6 r u i> ü i l 
8eliwieriß«r. Or8uelie i8t die inunßelnde Ilenet/liurl^eit de8 
6r»i>Iiit8. ^I)«r uueli liier ^iüt «8 klur 
erl^ennliure Grillo, wie /. I). in Ilild 3 
(leinte ülrer 6ru;)Iiit). Lin eißene8 Lu;ritel 
lnldet die Lrüknnß der ^unfinünni8cli 
wielitißen Loj)ier8tist8eliriften. Oie ^line 
de8 Xoj»ier8tifte8 i8t verIiüItni8inü0i^ 
liurt und iin Oeßen8»t/, /nn» I'inten8tist 

xru^liitliulli^. Oie8en 8elirist/n^en teüll 
n»ei8t eine x;enüßend kenn/eieünende 
OI)erdüeI»en8trnI<tnr, ul8 «lull inun nueli 
den ßleielien ()rnnd8»t/en wie Iiein» l'in 
len- nnd Orui)Iiit8tift 8eüneII /nn» Ziel 
Coniinen I<unn. ^ülirend 8ieü die Lnl 
rielieidnnß üei Lo^ier8tist nnd 6ru;)!»it 
uns die 6Iun/Iinien 8tüt/en 1<unn, wenn 
«8 8ieli nin I<rüstiße 8trieliliildnn^ Iiun- 
delt, verringert 8ieü die8« Idößliellkeit 
!>ei Iiurten Alinen nnd 8eüwuelien 8tri- 
«Iien nnd 8eliwindet 8eldielHieIi völlig.
x. I). I>ei LoineriNist nnd ?inte. Oer Koi>ier8lisl8lriel» ueißl 
im Ilellseld einen iin ullxeineinen unssrdlend I^rrislißen 
Olunx, de88en ßelldielie 4'önnn^ 8ieli von dein 8iII»erfirun de8 
Zeinen 6rrlnllitß;li»n268 finl nnter8elieiden Irilll. Lei Xo^rier-

iiüer ^inten8tikt

I^ieliteinsuII: der

8likl nnd Iiurtein 6rui>i»it 2«ißt die 0<d)er8eIineidnnß88teHe 
in ^ün8tiß«n Lrillen den Lur6ton de8 ülierluxernden 8lrielie8. 
Oer 8triel» d«8 4inten8liste8 i8t 80 ßnt wie ßlun2lo8. ^VIerI<- 
wnrdiß i8l der Oni8lund, dull der OIunx eine8 ülrerlu^ernden 

Lo^»ier8tikt8lriel»e8 un der Oelrer8el»nei- 
dnn^88Le!Ie I^eine Orini))snnß, 8ondern 
8oxur eine erlielilielre Ver8t»ri<nnß er- 
srilirt (I)ild 6). Line LuruIIeIer8eLeinnnK 
6ndet 8ieli uneli Irei Lren2nnß88lellen 
mit ^inte (Oild 7). Or8»el»e dutür 
i8t eine Ver8elnniernnß der Lojrier- 
8lisNeiIeI»en, die dnreli du8 priinüre 

8trieIiinslerir»I !>edin^t I»2W. I»eßün8tiß1 
wird. Oelrerlufiernde ^Iun2lo8e 8el»rift- 
2Üße duße^en wirken dri^n^>send oder 
un8lÖ8eI»end uns den OIunx d«8 Lol>ier- 
8tifl8triel»e8. Oelrerlu^ernde l'inlen- 
8elirist liefert iin wv8entlielien die kllei- 
elien Ililder. Lür ulle On1er8neünnxen 
wnrden -^nslieülFerrite verwendet, nnd 
xwur eine L^i-Luin^>e nnd ein Lj>i-Lon- 
den8or. Olireli die L^i-Lsin^e erhielt 
inun ^nslielil-Onnkelfeld üei ein8eitiß;ein 

L^ri-Londen8or ße8tuttet die weeli8elnde 
^nwenlinnfi von ull8eitißeln Onnlielteld nnd von Oellseld.

Hild 5. I'ini<» ( ) iiüer Orupliit (!) Ilild 6. Loi»ier8tikt (^) iiüer I inten- Ililii 7. Lopier8tikt (I) iiüer linte (—)
35 : I 8tis, (—) im Oellfeld iin Oellseld

18 : l 18 : 1
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Ersparnisse keim 8ekiAskau äurek Vorversueke

Oie RorderunZ nsek köekster Mirtsekaktliekkeit 
des Letriekes list den Nodellsekleppversuek ru 
einem unentkekrkeken Oilksinittel lieim Rntwurl 
von 8ekiOsneukanten werden lassen. 8eIiiOskorm 
und T^ntriek werden, wie wir in der „Omsekau" 
vom 12. 3. 27 Aeseken Kaken, derart miteinander 
in Rinklan^ Aekrsekt, dall die Aewünsekte Oe- 
sekwindi^keit unter ^erinKstem Oeistun^ssukwand 
erhielt wird. Oakei spielen die Kosten der Ver- 
sueke keine Rolle, wenn der durek die Rrennstokk- 
erspsrnis erhielte Oewinn in ReeknunA xesetrit 
wird; konnte doeli 2. R. Kei der „Rremen" eine 
Oeistun^sersparnis von 15 000 R 8 
Aeßenüker dem er8ten Rntwurl erhielt werden.

Oie ständige Rrkökun^ der Oesekwindi^keit von 
^ssserkskrreu^en list der Versueksteeknik neue 
-^uk^sken A08teIIt, weleke die „Oamllur^iseke 
8ekikkkau-Ver8ueksan8tg1t" veranlagt Kaken, rwei 
lVeusnls^en rin errieliten, um allen ^nkorderunAen 
Aereekt werden 211 können.

IVlit der 8tei^erun^ der Oesekwindi^keit (Orek- 
rakl der Rropeller) treten 8ekwieri^k eiten 
im ntriek aus, die d u r e Ii eine O o k I - 
ranmkildnnj; au 1 der 8augseite de8 
Rropeller« (Kavitation) kervorAeruken wer­
den. Das Nasser kann dem Rropeller niekt inekr 
in Aeseklossener Nasse Zuströmen, 80 dak wssser- 
und so^ar InOIeere Räume ent8teiien, in die kinein 
das um^ekende Nasser verdampkt. Oie8e OokI- 
räume seinen den ^irkunASArad des Rropellers 
^ann l»edeutend liersk; aueli Riliren sie nu l> e 1 - 
tiAen Vi I, r a t i 0 n e n, weleke 8elnkk, Nasekine

8ii<I t. OorlileisluiiKSIunIt <ivr IIuin^urAisrlioii 8riü! täuuvvrsuräsunslull

8!I,I 2. 8>I>« »lalisrlie Durslelliinx <I>s 8uviluliuiisl»»ks

und Rropeller Aekskrden, so dsll sie unkedinßt ver­
mieden werden müssen.

2ur OntersuekunA dieser Rrsekeinun^en ist nun 
ein Kavitation stank errielltet wor<Ien, der, 
wie die Rüder 2 Kis 4 neiden, aus einein ver­
tikalen, rinAkörmiA Aeseklossenen 
Rokrs^stem kestekt, in welekem eine regel- 
kare 8trömunß erneuet wird. Oie lortsekreitende 
Rewe^unA wird also, im Oe^ensatn num praktiseken 
Retriel», dem Nasser erteilt, wäkrend der Rro­
peller nur in OmdrekunA versetnt wird. lVeken der 

8trömunA lallt siek auek 
noeli der Oruck üker der 
nwar kreien, aller ^exen 
die ^tmospksre akAv- 
seklossenen ^asseroker- 
kläeke im d'snk verändern, 
so dall die Zustände Aenau 
der ^irkliekkeit an^epallt 
werden können.

Oie 8 trümun 2 wird 
dureli einen, im unteren 
Imrinontalen d'eil an^eoril- 
neten Rropeller erreuAt, 
und die dem Nasser ru- 
sätuliek erteilte Orekun^ 
durek Oeitseliauleln im 
Oleiekriekter wieder ver- 
niektvt, so dall im Nellke- 
reicli eine völlig ^leielimä- 
ki^e 8trömun^ Iierrselil. 
2ur Reollselitun^ sind 
8eka»Iöeker vor^eselien. 
und die erkorderlieken 
Vierte können an einem 
kesonderen Nellapparat 
akAelesen werden.
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Xie"elbaut6n olioe Nortel
^ie Itergrui Pros. k Ii e i 8 8 , ien, Vire- 

prÜ8i<tent des Oe8terr. Ingenieur- und ^rcliilelr- 
tenvereins, uuk der letzten l'ugung der Osut- 
scüen ^liudeinie kür IIuukor8eliung üerieütet, i8i 
«8 rvei ö8terreicüi8elien Ingenieuren gelungen, 
un 8 IeIIe des l> i 8 Ii e r ll l> I i c l> e n Itl ö r - 
Ivl 8 rur Hiudnng der siegel iin Nuuervverli 
II e r u It I i I I> p I u I I e n ?u verivenden. ^us- 
gung8punkt kür di«8e niügliclierv'ei8e iin IIuu- 
ivesen uinrviilüende Gründung irur die 8eol>uel>- 
tung, d»0 der Rießel uIlein eine erlielilieli 
grüüere Ornelrkesliglreil uukiveist 
u I 8 der Rießel IN i I Ivulliinörlel in> 
Oeküge des ltlaueriverlrs. Dnreü den ^orlkull 
des Alörtels nueli dein neuen Verksüren wird 
uuel> Icein Ausser ins Nuuerrverlr liineinge- 
ürueüt, so dull nunineür »ueli üei kirnst gelisut 
iverden Irunn. Ileüerdies ergilit siel» dureli Ver- 
einkseliung des ^rlieitsverkulirens und inkolge 
Itlulerislerspurnis eine V^erliilligung gegenülier 
der ulten Iluuiveise inil siegeln »INÜ ^uilrrnör- 
tel. ^I>8e8eüen üuvon, üulj in xrvkein kinrkunß 
uu8ßeküürte prulrti8eüe Ver8ueüe üu0er8l üe- 
krieüixenll »u8Aek»IIen uinü, üsüen uueü vi88en- 
8oll»ktkieüe I.inter8ueüunßen <Iie völlige Olsicli- 
vertiglreit <Iie8e8 I^4uuer>verli8 init <lenr nornru- 
len ergelren. Ou8 inörtello8e ^luuerrverlr verinug 
uuel> den Lr8eliütterungen lle8 8tr»kenlürni8 
reelit «u! ru vider8tellen. —vrli—

liild 3. lieolnx Iilung88lun<I »in Ivuvili>li»»8l!>»Ir »I>en 
(vgl. NiI<I 2)

^ur DnkorsuclinilA von 6 I e i t I> o o k o n, 
I' l ii I> o n I li ii r o r n iniil k' I ii r v ii g ' 
8 e Ii vv i in in e r ii sind Iiolie NolIeII^oseIi>viii<IiA- 
lieiten erkorderlioti. Üs mu6ke ein neuer Itoeli- 
Iei8knn^8trinl< Aelninl werden, der mit Oeseliwin- 
dij;Iieiten ins rn 20 Zeiiiindennietern (72 iiin je 
8td.) Iiekiiliren werden I<iinn. Ur Iiestelit uns einem 
8 e Ii i e p li ii n u I von 322 in Urin^e (I)reite 5 in, 
^iekv 2,5 in), iil»er dem der eieiilriseli inixetrieiiene, 
stromlinienkörmiß umkleidete IVlvkwii^en küiirt. 
^ur Verliiir/.un^ der Ijesclileuni^ungsslreeiiv — 
und diunit Veriüiijrernn^ «ier Leolnielitun^sreit — 
>8t eine ^nseliieudervorrieiitnnjr ein^einuit, die uns 
hinein UuII^owiciit von 9850 Ux; Iiestelit, dris ülier 
^inen doppelten, uelitkiielien Ulgselienru^ mittels 
^eiloii uus den ^u^en wirlvt und die Urreielinnj; 
^6r Höelisljreseliwindi^Ueit uiieli Xnriii Iilej;nnA 
uinor 8treeliv von nur 80 in ermÖAlielit. Von l>e- 
svnderer Ledeutunj!; ist uoeli eine Vorrielilunj;, 
^elolu; dem Nodell düs ^ldielien von der ^Vusser- 
"I>erslgolltz (^Iiwiissern) liei runelnnender 6e- 
bvliwindi^lieit Aestiittet, so du8 ilie Versuelie Aensu 
d«r ^irlilielilreit ontspreelien.

Dipl.-IuA. H. Idiirms.

liilü 4. Kuvilutionstunli unten (vgl. Itilil 2)
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Prof. Dr. Peter Deh>e,
6er IVIitarlreiter 6er „Umschau", erliielt den ^ol»eli>rei8 1936 
für Lliemie. Del))'« war Iiisüer Ordinarius für pli^sik in 
Leipzig nn6 erliielt 6ie Leitung des Xaiser-^Vilhelm-Institutes 
für Physik in Herlin. Zuerst wurde er liekannt durcli «eine 
Methode 6er ^I>l)ildung von Xristallatomen durcli Löntgen- 
stralilen. besondere Ledeutung lialien in 6en letzten .fahren 
«eine Untersuchungen üher Llektrol^tv gewonnen. (Vgl. auch 
6iv Aufsätze in „Umschau" 1936 Deft 3, 1926 Heft 45/46.)

Hormon« u.Vitsmm« g«geo Oiptitüori«

t>ers steigert. Lei einer hedrohlieh verlaufenden Diplitherie 
8in6 6ie8e ^l-welirkräfle geschwächt. Ls liegt deslialh null«, 
ilurch Verwendung des I^ehennierenrindenhormons einen 
günstigen Linlluü auf 6en Verlauf 6er Xrankheit aus- 
zuühen. Derartige Versuche 8in6 in letzter Zeit gemacht 
worden.

8o herichtet D. IVI e 8 8 e r in 6er „Deutschen medizini- 
schen ^Voeliensehrift" üher neun Lälle von schwerer Diph- 
tlierie, in 6enen er nel)en 6er üliliclien Leliandlung Lin- 
«pritzungen von askorhinsaurem IVehennierenrindenliornion 
(paneortex) vornalun. Hei siehen Xindern konnte er trotz 
6e8 zunächst liedrolilicliep Verlauf8 eine völlige Heilung er­
zielen, während zwei an einer hestehenden l'uherkulose hzw. 
Ilerzmuskelseliwäche 8tarl)en.

In einem Artikel in 6er gleiclien Zeitschrift liefallt siel» 
D. II e r n I) a r 6 t ebenfalls; mit dieser Leliandlungsweise. 
/ur Lekämpfung 6er l>ei Dijilitherie auftreten6en Xreis- 
laufseliwäehe l>at er IVeliennierenrindenextrakt un6 Vita­
min 0 (^skorhinsäure) komlriniert verwen6et un6 6amit 
in allen Lällen völlige Oenesung erzielt. ^uch L I) e l 
un6 D. Lautner empfehlen, l>ei schwerer Diplitherie 
möglichst frühzeitig mit 6ie8er Lehandlung zu heginnen. 
V^ie 8ie in 6er „wiener klinischen Wochenschrift" selirei- 
I>en, Ia88en ^feliennierenextrakte un6 ^skorliinsäure allein 
mei8t 6ie gewünschte Wirkung vermißen. Line Xomhina- 
tion I)ei6er Mittel 6agegen liut einen gün8tigen Linlluh auf 
6en Verlauf 6er Diphtherie.

Zu ähnlielien Lrgelinissen führten lierversuche, ül>er die
-Vicha m un6 D. Lock in 6er Monatsschrift für Xin- 

derlieilkunde heriehten. Lei IVIeersellweinchen konnten «ie 
eine experimentell erzeugte Lindehautdiphtherie 6ureli 
komhinierte Anwendung von ^skorhinsäure un6 I^ehennie- 
renrin6enhormon gün«tig lieeinilussen. Oustav Zeuner

MkotmvorAiktunA «mes 8äuglmg8
,Mit 6er IVIuttermileh in 8ieh aufgenommen." Diese X«' 

6en«art geht auf Zeiten zurück, in denen 6ie Vererhungs- 
lelire noeh nicht Oemeingut de« Volkv8 war un6 man meinte, 
«lall 6er Lliarakter un6 da« Temperament de« IVIensclien in 
6en Xörpersäkten verankert liege. Da« lemperament 6e« 
Sanguiniker«, IVIelanelioliker«, Choleriker«, Phlegmatiker« 
wur6e in 6ie Iretreffenden 8äfte, Llut, Oulle, 8chleim, verlegt. 
8o glauhte man 6enn auch, dak 6urcli 6ie IVIuttermilch Cha­
raktereigenschaften auf 6a« Xind üliertragen wer6en könn­
ten. Diese Anschauungen sin6 längst üherliolt, einen kleinen 
richtigen Xern aher liatten sie 6och. Ls wurde nämlicli 
naeligewiesen, dak die IVIuttermilcli auller ihren ständigen 
LkKtandteilen au« den mütterlichen 8äften einzelne 8toffe 
in sieh aufnimmt und diese dem Xind zuführt.

Lür die vermuteten IVIe notoxine, die angehlielien 
IVIenstruationsgifte, welche von der menstruierenden Cutter 
dureli die Uileli dem 8äugling einverleilit und an ihm 
Xrämpf« auslösen sollen, ist der IVaehweis allerdings noeli 
nicht mit 8ieherlieit erliraelit. V^olil aher stellt es fest, daü 
das Nikotin zum leil in die IVIuttermileh eindringt und 
am 8äugling scliwere Vergift ungserseliei- 
n un gen auslöst. Linen einschlägigen Lall lieoliaehtete l 
6 reiner in Budapest (lalirlmeli für Kinderheilkunde, 
Land 146, lieft 3). L« handelt sic!» um einen dreiwöchigen 
8äugling, dessen IVI utter 35 his 40 Zigaretten im 
lag rauchte, -^n dem 8äugling traten die charakte- 
nistisehen Lrscheinungen einer akuten Nikotinvergiftung auf: 
Lnruhe, Lrlireclien, 8chlaflo8igkeit, Durclifälle, Darmkoliken. 
I^alirungsverweigerung und Pupillenverengung. ^Vie immer 
man zum Lauchen einge8tellt ist, »null man für stil­
lende Mütter also L a u e h v e r h o t fordern, da das 
Nikotin in die Muttermilch ühergeht und 8äuglinge gegen 
Nikotin ülierau« empfindlicli sind. L.

Prof. Dr. Otto Loewi, Oraz, 
erliielt zusammen mit 8ir Ilenr)' Ilallet-Dale den diesjährigen 
I^ohelpreis für Physiologie und Medizin. 8eine -^rlieiten l>e- 
trafen prohleme des vegetativen Nervensystems; seit 15 .fuh­
ren arlieitet er vor allem an dem prohlem der Linwirkung 
des Nervus Vagus und des 8xmpalhieu8 auf das Herz. (Lin 
allgemeinverständlicher Aufsatz üln r diese Lragen erscheint 
demnächst in der „Umschau".) I^tn-io: I^aver, >Vien
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Ve/tL6h/Ü*7AL-7
^Ü8t«u8t«ub sls Heilmittel

Die Heilwirkung des ^üstenstuulrs gegenüker Drkrun- 
kungen der ^tn»»ingsorgui»e ist l»ekunnt, we»»ngleiek die ge- 
nuue Kenntnis des wirksamen Deilfuktors noek ausstekt. 
ließen doek «lie üg^ptiseken Dtingenkeilstütlen fast »in 
Dand«; der Austel Diese Heilwirkung »nuel»t siek «Irer niekt 
nur in «len von» ^üstensaiul »liimitlel!»u» I»estrielienei» Oekie- 
ten, sonder»» auek in fernen europäiseken Dündern, z. D. in 
der 8ekweiz, fükll»ur. Dntgegen der nukeliegenden Verinu- 
tung kon»nrl der 8onnei»straklung ini ^üstengel»iete nnr eine 
gunz untergeordnete Dedeutnng !»ei der Heilwirkung zu, du 
ds8 8onnenliekt in der ^Ü8le, wie nuekgewiesen wurde, 
ziemliel» urin un ekemisek wirksainei» 8lrulden ist.

Diese Dutsueken Kaken nnn 
den Direktor an der plr^sika- 
lisek-Deeliniseke»» Deieksanstult in 
Derlin, Dr. Drnst 6 eI» reke, 
veranlagt, klntersueliungen ül»e» 
die Natur des wirksainen Ileil- 
fuktors anzustellen. Datsäekliek 
gelang es ikm, den Deilfuktor 
an8 ^üstenluft zu i8olieren 
und auek uns den Oker- 
lläekengesteinen von Davo8 
nuekzuweisen. In Dekereinstim- 
»nung niit letzterem Defunde 
stellen meteorologiseke Deolraek- 
lungen, «lall infolge Wanderung 
der l»uron»etrisel»6n Hoeks und 
Heks aus der ufrikunisekei» 
^üste ül»er das Nittelmeer Kis 
lief ins Herz Europas liinein 
der feine 8 u k a r s s t r» u k 
Kis dortliin verwekt und in 
m u n e k e »» Tälern, durek 
Hökenwinde un den Dergkängen 
ukgelugert, ein lresonders 
günstiges Deilkliina l»edingt. Dis 
^eilen kekomint der 8eknee in 
^vielten Mülern dnreli den ^u- 
^tenstaul» eine seingellre Kis rot­
braune Darke.

Nit Dilfe eines von Oekreke 
konstruierten Inkulationsgerates 

^trd nun das Deilmittel in 
1'orm einer unsiel»tkuren 8taul»- 

^olke in kleinsten Nenge»» zur Dinatinung gekrackt, 
^«ek «liesem Verkal»ren urluütet kereits ein vor kurzen» 

'u Derlin gegründetes lnstitut, das allßemein zugüngliel» 
^l. Iin Gegensatz zu der l»ei den gewülinlieken ^temiilrunßen 
^»»tretenden Desekleunigung der ^tinung wird l»ei der lnlia- 
^"lion nuel» 0 ekreke die tmunß v e r I u »» g s u m t 

nter gleiel»zeitiger 8 t e i g e r u n g der t e m t i e f e. 
^el»«»rrj,8oI»6N<l gute Drfolge konnten so Kei Dungentukerku- 
^"8e, ^^tlimu und ekroniseken Dronelriulknturrken erzielt 

worden, ja sellrst starke Unfälle von Orippe waren niellt 
^^len «lureli eine einmalige Inliululion zuni 8tills1a»ul zu 

>r»nßen. Rei der Verl»undenl»eit von Atmung um! Ilerz- 
^lißkeit kann es niekt wundernekmen, dak die Wirkung der 
^nkulution auel» auf das Herz günstig ist. ^urde doel» nael» 

orsuelnri, im Kuiser-^ilkelm-Institut für Oeliirnforselmnß 
^^on nuel» einem ^ufentkalt von 14 N»nuten im Inkalato- 

'uin» die l1erzsre«suenz von 74 auf 66 und nuel» weiteren 

Oekeiinrut Prof. Dr. August Dier, Derlin 
Der kerükinte Okirurg feiert un» 24. Novemker 

seinen 75. Oekurtstug ^el. L. Korn

l0 Ninulen uuf 6l kerul»gesetzt. ln der Nel»rza!»I der kekan- 
«lellei» drille wur uuel» ei»» 8inke»» des Dlutdruekes und eine 
offensiektlieke Derukigung der Nerven feststelllrur. Diese 
letztere Deol»ael»tung regte z»r Versuelrei» I»ei Oeisteskruiiken 
un, deren endgültige ertung aller noel» ukgewurtet werden 
muk. -wk-

lieberem pbmlliebbeit
»U8ßel08t «lureli 8liu«lllsrmeutzüu«luuß

Dinen» interessunten Xusannnenliung zwiseüe»» Deüeremt»- 
lindlieükeit (Idiosynkrasie) »ind örtlieliem Dranküeitsprozell 
ist H. D e r i e!i e auf die 8;»ur ßekon»n»en. Dr üeriektet 
(l'resse med.) von zwei Dräuen, die nael» jedem Dleiseüßenuk 

liektißen Nesselausseülaß l»eka- 
inen. Die eine Datientiil re­
agierte gleieüzeitig noel» »nit 
örtliek Iregrenzten Du»»l8el»wel- 
lungen. Diese auffallenden 8tö- 
rungen verseltwunden l»ei Keulen 
Dräuen nael» einer IHinddarm- 
operution (Dntfernung des eitrig 
entzündete»» Wurmfortsatzes), 
^.nsekeinen«! ist also die Illind- 
durntentzündung von ursäek- 
Iiel»er Bedeutung für das 11er- 
vortreten einer früker verkor- 
ge»» gekliekenen Dereitseliuft 
zur speziüseken Dinpündliekkeit 
gegei» Dleiselinakrung gewesen. 
Die eine der keiden Kranken 
litt ükrigens a»» einer Neigung 
zu ^stkinaanfällen, die siel» 
nael» der lllinddarmoperation 
verstärkte. Diese gesteigerte 
^stluns-Kereitsekaft trat also 
an die 8telle der versekwun- 
denen Dleisek-Idios^nkrasie.

6. Neuner

Redeverbot 
bei Operstioueu!

^Vuk Oruntl voi» umfangrei- 
el»ei» l)eol»aelitungen und Ver- 
8uel»e»» koinint der wiener (ü»i- 
rurg Drimurius Dr. l. Diese

von» Krankenüaus der l»arn»l»erzigen Lrüder z»» der Dor- 
derung, dak wäl»rend der Operationen jedes 8preel»en z»i 
vermeide»» sei. Drotz der Kesten Asepsis kann es nändiek 
z,» Infektione»» und langwierigen Diterungen koinrnen, wenn 
der O!iir»»rg wäürend der Operation 8^»r^el»t, sei es, daK er 
von den Operationsgekilünnen Instrumente «»»fordert, sei es, 
dal! er 8tudierenden Drklärunge»» gil»t. Die Orsael»« dieser 
Infektionei» ist «Ken darin zu erklieken, dall keim 8pre- 
e l» e n 8 l» e i e I» v l t r ö l» f e I» e i» in die u n d e ge­
lang e n, ai» denei» oft eitererregende Bakterie»» I»aften. 
Dntspreel»ende Dinurluüt »nit de»» Assistenten und Operations- 
gekikinnen erülrrigt jedes 8preel»e»» wü!»rend des Dingriffes 
unil verinindert so die restlieken Infektionen. 8eitde»u 
Driinnrius Diese das „s t »» n» »ne Operiere n" u»» seiner 
^kteilung eingefülirt l»atte, sank die Zakl der Diterungen 
nuel» Operationen auf ei»» 8iekentel, un«l zwar unter ein 
Promille. -r -r
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Der spaniselie Lürßerlrrieß
ükt aut 6ie tranxÖ8i8eke ekemi8eke In6u8trie einen naektei- 
lißen Linkuk au.8. Di«86 6eekt ikren 8ekwetel8äurel»e6art xu 
X au8 6en Beriten (8ekwete!kie8en) 6er 8pani8eken Brovinx 
Buelva. Line Belieterunß von 6ortker kann «Ker 8ekon 8«it 
einiger 2eit nickt erkolßen. Belßien i8t Ke88er 6arsn: L8 ße- 
winnt 8eine 8ckwetel8äure au8 6en 2ink-8eliwete1-Lrxen, 6ie 
2. L. «U8 lVeu-8eIßien 8tammen. Deut8eklan6 i8t von 6er 
Lintukr von 8ckwetelverkin6unßen unakkänßiß, 6s 8ekon 8eil 
20 lakren nsek einem 6smsl8 »U8ßesrkeiteten Vertskren 
6ie 8ekwetel8äure su8 Oip8 ßewonnen wir6, 6er reieklick xur 
Vertüßunß 8tekt. Die868 Mineral kommt xwsr suek in Lrank- 
reick in Lenßen vor, wir6 sker noek nickt xur 8ekwetel- 
8aureker8tellunß «U8ßenütxt. 8. V. 233/384

Xrsk-toLbverbraueli unä ^aßsußrüke 
Kei LetineHtskrteir

In 6em „Lor8ekunß8in8titut tür Krstttskrwe8en" 6er 
1'eekni8cken Üock8ekule Dsrm8ts6t wer6en Lnter8uekunßen 
6urckß«tükrt, 6ie 8ick in8ke8on6ere mit 6em 8renn8tottver- 

l»rauek 6e8 Lskrxeußmotor8 Kei 8ckneller Lskrt Kets88en. 
^ie 6ie „Deut8eke leeknik" berichtet, ksken 6ie Verßleiek8- 
takrten ßexeißt, 6sü Kei ßeeißneter Lin8tellunß 6e8 Ver- 
ßS8«r8 un6 ricktißer Oetriekesk8tukunß 6er 8renn8tottver- 
krauck nickt 80 8 ekr 6 urck 6 i e 6 rö 8 e 6 e 8 ^lo- 
tor 8 a l 8 vielmehr 6 urek 6 ie Lukrlei8tunß ke- 
8timmt wir6. 8o »8t 2. 8. Kei ßerinßen 6v8ekwin6ißkeiten 6er 
Verkrauek 6«8 4-l-^Vaßen8 nur weniß köker sl8 6er 6e8 
2-l-V^Sßen8, Irei Imkeren 6e8ekwin6ißkeiten 8teißt 8Oßsr 6er 
Verkrsuck 6e8 kleineren ^sß«n8 wegen 6er 6snn suttreten- 
6en unwirt8ckattlicken Drekxsklen 6e8 ^VIotor8 unverkältni8- 
mäüiß un. 6eru6e tür 6ie ^utokakn 8in6 6ie Dnter8uckun- 
gen 6er Lei8tunß8täkißkeit un6 ^Virt8cksttlickkeit 6er ein­
zelnen ^Vsßenßröüen von K«8on6erem Intere88e. ^l8 Lrßek- 
ni8 6er Dnter8uekunßen wir6 mitßvteilt, 6uk Kei Vermin6e- 
runß 6e8 Luttwi6er8tsn6e8 6er Lskrxeuß« aut 6ie keute 
mößlieken Lormen 8owiv Kei ricktißer 8eme88unß 6er Uotor- 
ßröüv un6 Kei wirt8ekatt!ieker Regelung 6«8 l^Iotor8 koke 
Bei8eß68ekwin6ißkeiten sut 6er ^utokukn auek wirt8ckstt- 
liek 8ein können.

8e88«r knnökunli kören. Or>8 8110I1 öer kleinen 
^inke kür knnökunkliörer. Von Ou8t»v 
L ü s e ll e r. Vlit 462 Xeidmun^vn r»uk 117 
Zeiten.
8teinißer Verl»ß8sn8tslt, Berlin 8Vi^ 19, 1936. Breit» 
U 2.80.

Lin 8elir prakti8cke8 Buck, 6u8 6em teelini8ek niekt vor- 
ß«kiI6eten Bun6tunkkörer eine Lulle ßuter Bst8eklsße un6 

inke ßikt. 8aße un6 8ekreike 462 teekui8ek KIsre un6 viel- 
suek mit ^Vitx un6 Humor ßewürxte ^eieknunßen klären mit 
ikrem 8cklsßkrättißen Lext in leiekt taKIicker ^ei86 6en 
Lsien 6urüker sut, wie er 8vine Bun6tunksnlsße sm Kv8ten 
einriektet, un6 wie er sll 6er kleinen lücken Herr wir6, 6ie 
6en ^Knunß8lo8en ül»ertsllen können. Von 6er ^nlsße einer 
^uten Antenne un6 Lr6ung üker Batterie- un6 lVetxemptsn- 
^er, ^U8st2ßerste IÜ8 xum 8perrkrei8, 6em 8tör8ekutr un6 
8eklieÜIiek 6em 8eksIIplstten8pieI i8t slle8 kekan6elt, wu8 
msn von 8einer Bun6tunksnl«ße wi88en muL. In einem 
l»68on6eren Xspitel, „^eleken Lm^rtsnßer kuute iek?", 8in6 
6ie einzelnen ^ppsrstet^jren un6 6ie Lei8tunxen 6er ver- 
8ekie6enen Lrei8kl»88ert- k«8ekrieken. Dr. Olaße

Kleine LinküIZrunK in <lie LliurrilderlLUnäe. Von
Dr. Huker! k o k r a e k e r. 2. ^utl.
Verlsx 8. 6. leulrner, Leipsix, 1936. Brei8 kro8ck. 

2.80.

Die8e8 vortrettlivke 8üeklein, 6»8 nunmekr in Zweiter, 
verke88erter ^utlsxe vorließt, tsllt im ekarakterkun6Iieken 
8ekritttum anßenekm sut 6urek 6ie »ukeroröentlieke Xlsr- 
keit 6er 6e6snkentükrunß un6 6ie Lintsekkeit un6 Leiekt- 
ver8tsn6liekkeit 8eine8 8tile8. 8er Le8vr wir6 kier nirßen68 
mit Üker0ü88iß6n Lrem6worten un6 ver8ekwommenen 8e- 
ßritten ßeplsßt, wie 8m Kei 6en Lksrskteroloßen 8on8t Iei6er 
80 ksukß 8in6. Ds8 8uek 8tellt in 6er Hsupt8seke eine Lin- 
tükrunß in 6ie ekarskteroloßi8eken 8^8teme un<l l^pen- 
lekren 6er Oeßenwsrt 6sr. V^er keine 2eit kst, 6ie Orißinsl- 
werke 2u Ie8«n, kann 8iek kier 8eknell un6 verkältni8mäkiß 
mükelo8 ülrer 6ie wiektiß8ten Lekren unterriekten. ^ker 
auek 6emjenißen, 6er 8iek tieter in 6en 8tott einarlreiten 
will, wir6 kier eine ßute Lintükrunß ßelioten. (Lei6er ver- 
mi88v iek eine I)ar8teIIunß 6«8 Lkarukter8X8tem8 von ^Vilk. 
8ökle. 6a8 m. L. 8ekr wertvolle 0e6anken entkält; 68 wäre 

xu wün8eken, 6aü 6ie8e Lüeke in einer ^leuautlaße ßetülll 
wür6e.) Der Verta88«r verxiektet t»8t ßanx sut eine Kritik 
6er von ikm 6urß68tellten 8^8teme, wi6met aker 6en Ilsupt- 
prokleinen ^6er Lksrskterkun6e eine Beike von 8ekart8inni- 
ßen 8elrsektunßen. Die ullßemeinen Orun6lsßen 6er wi88en- 
8ekstllieken Lksrsktertor8vkunß, 6er -^utkuu 6v8 LIiarskter8, 
Lkarakter un6 Vererkunß, Lkarskter un6 Oe8ckleekt u. s. m. 
6n6en kier eine Dar8tellunß, 6ie miek 6urek ikre Klsrkeit 
un6 Lolßeriektißkeit ß«rs6exu entxüekt kslien.

Der Verlsß kst mit 6i«8em 8üeklein, 6a8 in 8einer ^rt 
konkurrenxlo8 6s8tekt, einen 8«kr ßlüeklieken Oritt ßetsn 
un6 i8t einem sllßemeinen 8e6ürtni8 entßeßenßekommen.

8ernksr6 8elniItxe-IVaumkurß

Oie Oüter öer Lröe. (Vom 11ilU8lliiIt clvr lVlen8ek 
keit — eine ^Virt8olir>kt8^eoj;rgpllie kür jeöer- 
mrmn.) Von ^luri 8 e in j » n o ^v.
Verlaß Dll8tein, 8erlin, 1936. Brei8 ßek. VI 8.75.

Boman o6er Lekrkuek? — 80 traßt man 8iek, wenn man 
6a8 ßei8treieke un6 0ottße8ekriekene 8uel» liv8t. In ^Virk- 
liekkeit i8t e8 Keine8 von Kei6en, 6art aller mit Beekt eine 
Uittel8teIIunß xwi8eken Kei6en kean8prueken. Line Lulle ßeo- 
ßrapki8ek, ße8ekiektliek un6 volk8wirt8ekattliek intere88anter 
Lat8aeken tormt 6er Verta88er ße8ekiekt in einkejtliekem 
Ouk. 1Vür6en 6ie 8tottlieken Linxelkeiten 8tärker ketont, 
80 könnte man 6ie Dur8tellunß t«8t eine populäre ^aren- 
Kun6e nennen. L8 kleikt ein Ver6ien8t, ein mei8t 8prö6e er- 
8ekeinen6e8 Oeliiet an8ekauliek un6 Ieken8wal»r kearkeitet 
un6 ßexeißt xu Kaken, wa8 6ie wiektiß8ten ^Varen, weleke 
6ie V^eltwirt8ekutl ertüllen, in Verßanßenkeit un6 Oeßen- 
wart tür je6ermann Ke6euten. Brot. Dr. Bösekl

Oeul8ekIr>n«I, Aeopoliti8ek xe8elien. Von Kurl
8 p r i u e n 8 e li in 1 <l. 18 kililtukoln.
Verlaß L. V^un6erliek, Leipxiß 1936. Kart. 60 Bt.

Dm8 Detteken treikt verantwortunß8kewuüte Oeopolitik. 
L8 xeißt 6ie Bolle ver8ekie6ener ßeopoliti8eker Linxeltak- 
toren wie Orenxe, LluL, Volk aut, imlem «8 8ie in ßv8ekiek- 
ter ^Vei86 Kei un8eren ^aekliarn un6 I>ei un8 6ar8tellt. 
Knappe Leit8ätxe tormulieren tretten6 6en Inlialt 6er Teiek- 
nunßen, 6ie 8vkr eintuek ßekulten 8in6. Line Kleinißkeit, 
nämliek 6ie trennen6e Vi^irkunß 6er LIÜ88« in Deut8eklun6, 
könnte weßen ikrer Lraßwür6ißkeit in Kommen6en Entlaßen 
tortßela88en wer6en. Dr. 1ouek. 8. 8ekultxe
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^6K« 2ur pruldiselren DomöopulDie. Von Dr. 
^nlin8 6 o 8 e Ii o r. 2. ^nkl.
Dippokrates-Verluß 8tuttßart 1936. kreis ßvl». IVI 8.50.

In klarer und kurzer ^Veise ßikt uns Oeseker ein« kin- 
tükrunß in liie Domöopatkie tür den ^iekt-Domöopatlien. 
^uei» Oie 2. ^utlaße eiupkelile iel» jedein, 4er sieli »nit 4er 
Dornöoj>at!iie kesekättißen will, wenn auek 4er kortßesekrit- 
tene sein wissen durel» ßröKere Düelier erweitern niuü.

krot. Dr. kainpert

Die ^^uarien68elie in Vi^ort uu<1 Dilä. Lourlieitel 
von Dr.AIrrx DoD^, Dorin. IVleint(en u. ^rlliur 
Raeliovv. DiekorunK 6 I)i8 12.
Verlaß von Iulius k. 6. Geßner, 8tuttßart-^innenden. 
kreis jeder kieterunß IVI —.90.

Von den in korin loser DIätter in Gunter Deikentolß« 
erselieinenden Hellen siiul l>is jetzt 12 kieterunßen ersekie- 
nen. Die kieterunßen 6 lris 12 kal>en das ßekalten, was die 
ersten in der „Oinseliau" IVr. 47, 1935, kesproekenen Ilette 
erwarten liefen. Oie Deselrreiltunß einer jeden kisclrurt, die 
^nß«l»en ül»er kdvße und Quellt, IVuiuenserklärunßen uni! 
kiteraturinnweise, dies alles ist init ßroOer Weltkenntnis und 
8orßtalt durekßetükrt. Dervorzukelren sind die ausßezeiek- 
neten kkotos, 2eieknunßen und vor »Ilern ^^uarelle. Hier 
luvtet sielr denr fortßeselirittenen ^iiuarienlieldiaker eine 
IVIößliekkeit, sielt ruit traßkaren kinzelkosten allutältliclt ein 
kervorrußendes 8unnnelwerk zlisannnenzustellen, dein eine 
weite V erkreitunß ßewünselit werden kann.

Or. X. 8ilkereisen

Dernatzik, knnn>. ^trikatukrt. Line krau I>ei den 
Hexern ^estatrikas. IVIit 101 kkotoßruplnen 
von II. Dernutzik. (0- 8eidel und 
8oltn, V^ien) Kurt. IVI 4.—, ßek. IVI 5.50

Doris, Otto. ^Vor^el. Oie lußendßeselnekte eines 
klelrs ritit Dildern von krof. ^Valter Klennn, 
Weimar. (K. 'kliienemanns Verlaß, 8tuttßart)

Oel). IVI 4.20
Ousderet, Forkert. /eltn laltre unter der krde. Ilöl»- 

lenkorseliunßen eines kinzelßänßers. IVIit 43 
^1)1). und 2 Karten, (k. Droekliaus, keip- 
ziß) Dröselt. IVI 4.85, ßel). IVI 6.—

koeKIvr-Duuke, Oustav. Oer kerne Osten. IVIaekt- 
und IVirtseliattskuui^t in Ostasien. IVIaekt 
und krde, Dette zürn ^Veltßesekeken, Ilett 3. 
Derausßeßeken von K. Dauslioter und D. 
Kräiner. (D. O. keulrner, keipziß und Derlin)

Kart. IVI 1.40
Oradl, Derrnann. Oer seliöne deutseke 8üden. Oie 

8eele unserer Deiinat in Dildern. IVIit kext 
von kudwiß ^nkenl»rund. 108 zuin keil inekr- 
tarltiße Kunstdruektateln. (kalter Ilüdeeke
Verlaß, 8tuttßurt) Oel». IVI 4.80

^lenniß, Dieltard. Verkekrsßeseliwiudißkeiten in 
ilrrer kntwieklunß lris zur Oeßenwart. Vi^irt- 
8ekattlieli-8oziale V^elttraßen, 5. Ilett. (ker-
dinand knke, 8tuttßart) Oel». IVI 5.—

I awaeseek, kranz. klektro-^Virtseliatt. IVIit 12 ^61».
(.1. k. kelnnunns Verlaß, IVIünelien)

Oelt. IV! 4.40, ßek. IVI 5.50
utrow, Konteradrniral u. O. keinen los! keken und 

Kämmten aut der Krießsüotte. IVIit 40 ^Irl».
(Oürr und ^Velrer, keipziß) Oek. IVI 4.—

^urtini, k. IVeße der 8euelien. kekensßeineinseltatt, 
Kultur, Doden und Klirna als Orundlaßv von 
kpidennen. Unter Derüeksiektißunß der kro- 
penkrankkeiten. (kerdinand knke, 8tuttßurt)

Oelr. IVI 6.—

dknenkellen
IVlaull, Otto. Oas ^Vesen der 6eoj>olitik. IVIueltt und 

krde, Dette zürn ^Veltßesekeken, Ilett I. 
Ilerausßeßelren von K. Ilausltoker und k. 
Krärner. (D. O. keukner, keipziß und Derlin)

Kurt. IVI 1.20 
lk ek-IVIalleezewen, kritz. 8o;tltie Oorotltee, IVIutter 

kriedrielts des Oroüen. (8eliützen-Verlaß,
Derlin) Kein kreis unßeßelren.

Dittmann, Vulkane und iltre lütißkeit. IVIit 25 
^l)I). und 1 kutel. (kerdinund knke, 8tutt- 
ßurt) Oelt. IVI 7.20, ßel». IVI 8.80

Dotkenlierßer, Ourt. Dussenlrioloßie und Ileekts-
plleß«. kekensßesetze des Volkstums, Ilett 11.
(Diekard Derntes Verlaß, Damlnirß)

Kein kreis unßeßelten.
8e!ioenieken, V^altlrer. Ordeutseltlund. Oeutselrlunds 

I^uturseltutxßekiete in Vi^ort und Dild. 21. lris 
23. kiekerunß. (Verlaß l. IVeuntunn-IVeudsntnt)

le kieterunß IVI 2.— 
8eiiröder, Oltristel IVIattltius. Dusse und Delißion.

kine rsssen- und relißionswissenseltuttlielte 
Ontersueltunß. (krnst Deinlturdt, IVIünelten)

Dröselt. IVI 9.—, ßelt. IVI 9.50 
8to^e, loltunnes. 8p»nien iin Ontltruel». Oie ruuin- 

lielien und ßeistißen Orundlußen der spuni- 
selien V^irren. IVIueltt und krde, Dette auin 
^eltßeselteltvn, Ilett 2. Dersusß. von K. 
Duusltoter und O. Kräiner. (D. O. keuluier, 
kei^t/iß und Derlin) Kart. IVI 1.40

kreissusLetrreiden Lür den Nax-L^tü-I'reis
Der Verein lieutselier Inxenivure >in<I «lie IVIsx-D^t!i-6e- 

sellseliusl snir I^örtierunx «1er Dsinllee^niir im Verein «leut- 
sclier Ingenieure 8tikte» »nliiljlieli <Ier 100. ^ie.Ierkelir «les 
Oeliurtstiigos von AIux ki^tl, lür <Iie liesten Deislungen «ul 
tecllnisell-scliriktstvlleriseileitt Oeliiet einen HIux-D^til-Dreis, 
um 6en siel» niel» nur Ingenieure, sonäern »Ile seliriktslelle- 
risel» tätigen Volksgenossen Iieverlien können. Der IHsx- 
L^tli-kreis vviril »Iljiikrlieli «i» 6. >Iai, öem Oelmrtstage ^I»x 
Lvtlis, verlielien, erstmslig »in 6. N»i 1937.

Die Devverker I,»I>en jeweils l>is rum 31. Deremlier »n 
äie Deseiliiktsstelle «les Vereines «leutsclier Ingenieure, Ber­
lin 7, Hermunn-6öri»g-8tr»Le 27, eine ^rlieit einru- 
reicken, öeren Dink»ng Kis ru 5 Sckreilunusckinenseiten de- 
tr»gen soll. Der ^uls»«r soll in »IlgeineinverstiimIIiclier, kes- 
selntler Dorin un«I in Dross einen Stoff »us «lein Oebiet «1er 
'Declinik I>eI>»n«Ieln, woliei ^rkeiten, öie siel« init äem wir­
ken «ler Deelinik in «ler D»n<lwirtscli»ft I>ef»ssen, Iiesomiers 

erwünselit siull.
IXiiliervs «iurel« «len Verein «leutselier Ingenieure.

IVka« Manche Dinge mögen noch»tun tvritt tUV «tUa. so selbstverständlich erscheinen, 
trotzdem werden sie fast immer 

verkehrt gemacht. So hat man festgcstellt, dah sich die meisten 
Menschcn wohl morgens die Zahne putzen, aber nicht abends. 
Dabei sind die Zähne doch gerade während der Nacht durch die Zer­
setzung der Speisereste am meisten gefährdet. Wer also seine Zähne 
wirklich gesund erhalten will, pflegt sie jeden Abend mit Chloro- 
dont. Diese Qualitäts-Zahnpaste von Weltruf reinigt die Zähne 
vollkommen, ohne Gefahr für den kostbaren Zahnschmelz.
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Deutschlands 8elnnierö1verhrsueh
Oer Oedurf der deutseken ^irtsekuft in Ninerul-8ekmier-

dlen der versekiedensten ^rt ist in den letzten laliren sekr 
erkeliliel» Abstiegen. lXunmelir Irereeknet der Heieksverkund 
des deutseken Ninerulölkundels, in dein der grollte Keil der 
deutseken 8ekmieröIgroLIiändIer zusummengeseklossen ist, in 
Seinern Oesekäftskeriekt für <!as lalir 1935 36 den deutseken 
8ekmierölverl»rauek der letzten Irrlire

Oesamteinfukr zum Verkruuel» (un-
mittelllur u. d. Veredlungsverkekr

Inland. Krzeugung aus inl. 8toff«n

Oesamtverkruuek

wie folgt (in 1000 t): 
1933 l934 1935

227 278,2 353,5
45 65 70

"272 343,2 423,5

Kernten oder ernannt: Or.-Ing. Otto Kutz VOI, Ooz. f. 
IXärmelekre n. teeliniselie Nessungen, in d. ^I»t. f. Nutk., 
Kk^sik ri. Kuftfukrt d. 4'. 14. Ilruunseliweig, z. Vertretg. d. 
Oekrgekiets „Klugmotorenliuu". — O. rro. Krof. Or. Oudwig 
Ne^er, Kundwirtsek. I4oeli8eli. Ilokenlieiin, z. ^Vakrnekmg. tl. 
freien Oelirst. f. Kilanzenernäkrung n. Lodenlriol. in Ilulle- 
V^ittenkerg. — Kostkaurut Oeinrielr Müller Kei der 
lieiekspostdirektion in 8pe^er z. o. Krof. d. Iluukunst an <1. 
Keekn. Iloeksek. in Karlsruhe. — Oijrl.-Ing. Keinliold IIuu- 
der z. so. Krof. an d. Keelin. Iloeksek. in 8tuttgart. — O. 
Okerurzt an d. Oniv.-Kinderklinik in Oieken, Krof. Or. Kriek, 
z. Vertrtg. d. Oeitung d. Oniv.-Kinderklinik in Oeidellrer^. 
Krof. Or. >^uler, nnter I1eil»ellallung s. Oekrtätigkeit in Oie- 
Len, z. Vertretg. d. Kekruuftrags f. Iletrieliswirtseli.-Oekre an 
d. Oniv. Narkurg. — Or. Oironne, IVieskaden, z. Kon.-Krof. 
an d. Oniv. Frankfurt. — O. jdm. »o. Krof. l)r. Kranz, Kei- 
delkerg, z. Ordinär, f. neue Oesek. in 4ena. — O. ao. Krof. Und. 
Koket (inn. Ned.), Halle, z. o. Krof. ds8. — O. i>Inr. ao. Krof. 
f. ^nat. Or. Kurt Kakrenkolz (Oeijrzig) an d. Oniv. öerlin. 
— O. Ooz. an d. Univ. Herlin Or. Viill^ Tsekitzsekmunn 
in d. Kkilos. Kak. d. Oniv. OieLen z. Vertret, d. Oekrst. 
f. KIs88. ^rekäol. — O. Oeolog n. Kimnolog Or. lialril. 
K. V^usmund, Kiel, z. nl». ao. Krof. — O. Ooz. f. Oakteriol. 
d. Nilekwirtsek. in d. lundw. ^lrt. d. Keekn. Koeksek. 
Nüneken, Or. Oemeter, z. nl». ao. Krof.

Ilultilitiert: Oie. kaliil. Karl Kriedriek Kuler f. ^lttesta- 
mentl. V^iss. n. Ililrl. Oesek. Kei d. Kvang.-Kkeol. Kak. d. 
Kniv. Kieken.

Oestorken: O. o. Krof. enr. Otto Immisek (Klass. 
Kkilok), Kreikurg i. L. — O. Krof. f. Estron, in Ronn, Or. 
K. Küstner. — Krof. Karl 8ekeel, früli. Nitgl. d. Kk^sikul- 
Keekn. Ileieksanstalt, ^Herlin.

Versekiedenes: O. ein. Krof. f. allg. Kierzuekt Or. j>kil. 
Or. k. e. Keopold Adametz (^Vien) wurde 75 4alire alt. — 
Or. ein. Krok. f. Kotanik Or. (lottliek Oukerlandt (Herlin) 
keging 8. 60. Ooktorjukiläum. — O. ein. Krof. f. ^«g>Dtol. 
6ek. Kofrat Or. i)kil. Oeorg 8teindorff (Leipzig) vollendete 
d. 75. Oekensjukr. — O. eni. Krok. s. alte Oesek. Oek. Keg- 
Kat Or. jur. et ^)kil. Karl K. Oekmunn-KuupI (Innskruek) l»e- 
ging d. gold. lukiläum 8. Promotion. — O. ein. Krof. f. Ti 
vilprozek- u. Kxekutionsreekt, Intern. Keekt u. Keektsver- 
gleiekung Kokrut Or. jur. Ilans 8perl (^Vien) keging s. 75. 
Oekurtstag. — O. en». Krof. f. 0e8eI». Kek. lieg.-IIat Or. plril. 
Kriel» Nureks (Herlin) wurde 75 lalire alt. — ^in 24. ^iov. 
feiert Krof. Or. liier, Kliirurgie, Herlin, 8. 75. Oeluirts- 
tag. O«8 ^ulieninstitut <l. Keelin. Iloeksek. Kurlsruke, ein 
Ilindeglied zw. Iloeksek. u. Ileviilkerg., unter Keit^. von Krof. 
Or. 8ekinidt, wiirde eröffnet. — O. o. Orof. d. Oliilos. u. 
Käda^. <l. Oniv. Köln, Or. 8el»neider, feierte s. 60. Oe- 
liurtsta^. — O. l^olielpreis f. lüterutur erliielt d. ainerik. 
8elirift8teIIer Lurene O'IVeill.

OedenktuKv: Vor 100 .fuliren wurde an» 27. lVoveinl»er d. 
^krzt ^ilkelin Kkstein in lauer xelioren. — Vor 60 dukren 
stark arn 28. lVovemker der IVaturforseker Karl L. v. liaer 
in Oorpat.

I^UAella^er aus I^uustharir?
In l4«ft 36 VOIN 6. 8vD^oinI)er 1936 tler „Oinsekau" ke- 

ilndet siel» eine kurze VkkandlunH unter <ler Oekerselirifi: 
,.Ersatz der teueren Kußella^er aus 8pezialstäklen dureli 
soleke aus Kunstkarz". Oanaek nuiL der Oeser anneliineu, es 
könnten Kugel- oder ükerkaulit Wälzlager aus Kunstliüiz 
kergestellt werden. Ous ist a!>er durekaus niekt der Kalk 
denn dieser Merkstoff ist tür ^Välzkörjier oder I^aufringe 
niekt geeignet. Or würde die Kei den Oekerrollungen des Oe- 
triekes auktretenden aukerordentlieli Iiolien s^eziüseken I'lä- 
ekendrüeke von rnelir als 10 000 kg/ljein wegen seiner ge­
ringen Okeriläekenkärte liiekt auslialten. Allerdings ist Kunst­
karz sekon für die Käfige der IVälzlager verwendet wor­
den, aker diese können auek aus anderen, niellt devisen 
plliektigen Oaustoffen, z. li. aus weiekein KIuLeisen, lierge- 
stellt werden.

Versueksweise ist allerdings dus Kunstliarz kereits seil 
lnekreren laliren für Ougersekulen voll (Gleitlagern in 
Verwendung, wodurek Xinn, Ku^>fer und lilei gespart wer­
den (vergleieke Or.-Ing. Osterrnann, Kunslliarzi>relistofse für, 
(Gleitlager, ^eitsekrift VOI, 1935, ^r. 38). Hier treten nur 
geringe s^eziüseke Oläeliendrüeke I>is köekstens 200 kg/lzeni 
auf, und diesen ist das Kunstkarz genau so gewueksen wie 
die Legierungen (^Veikinetall) aus den ol»en erwulinten 8par- 
stoffen. Oalrei kann das Kunstkarzlager init Oel oder auek 
nur mit ^Vasser gesekmiert und geküklt werden (8ekinier- 
mittel-Orsparnis), liat jedoek den lVaelileil, dali die Hei- 
liungswärme seldeelit alrgeleitet wird. Oadurek ergeken sie!« 
im lietriek leiekt gefskrlieli lioke Oagerlemtreruturen (üker 
130" 6), Kei denen das Kunstkurzlager in der Ouufiläeke 
verkrennt, verasekt und unkrauelil»ur wird.

Xwiekau ^Ikert Vogel, VOI

^ersetruo^ alter k'ilme
Im lVoveml»er 1903 ül>ergal) mir ein liekannter alte I' ilme, 

die er wieder Katte kotieren wollen und an denen er eigen­
artige Oekler kemerkte, die früker niellt vorliunden gewesen 
waren. Os kandelte siek um Oastman-Kollülm 9 X 12. Oie 
Kilme waren 1892 in Italien gekauft und mit K^rogullol ent 
wiekelt. — 8ie zeigten in der Oureksiekt zaklreieke Kelle, 
teils gröllere, teils kaum nadelkno^fgroLe 8tellen, wo dus 
Hild zerstört wur. In der lVIitte wur ein gunz Keller Kunkt. 
der von einem I4of umgeken wur. Unter dem ^likroskoi» er­
kannte man, daL die 8ilkerkörneken in der IVIitte ganz ver- 
sekwunden waren und gegen die dunklen Keile Kin langsam 
kräftiger wurden. Nun Kutte den Kindruek, duk sie von der 
Nitte ausgekend uufgelöst worden wuren. Oinige der 8te!len 
kalten in der Nitte eine l»räun!iel»e Tone. Oie (Gelatine an 
diesen 8tellen erwies sielt I>eim Oerüliren mit der I^adel als 
etwas weiek und reagierte 8^86» Oukinus stark sauer.

^Venn die Kilme in Nasser gelrruekt wurden, so sekwamm 
die 8ekiekt als trült«, sekwarze Orülie sofort ak. Oas klare 
Kiltrat entkielt freie 8ull,6t6rsäur6, 8ilkernitr»t und Ter- 
setzungsprodtikte <Ier Oelatine. Oer Kilm ersekien auf der 
8eite, wo die 8ekiekt ^sessen Kutte, keim ^nkaueken ganz 
leiekt t»oekennurkig. ^Xuf der underen 8eite wur eine Ver 
änderung der Okerllüeke niellt festzustellen.

Oas Ontersuekun8»er8ekni8 zeig! klar, duL <l e r 
8el»iektträger sieli unter ^ksiiultung von freier 8al- 
petersäure zersetzt Kutte. Oie 8üure Iiutte die Oelutine 
so verändert, duL sie leiekt lösliek wurde. Kerner Kutte die 
8ulpeter8äure die 8iII>erkörnelien «les iVe8alivs angegriffen 
utld in lösliekes 8iII»eri»itrut verwandelt. 8ämtliel»e Kilm«' 
waren unrettkur verloren. — Ks sei kier Iremerkt, duL iel> 
vor einigen .lukren I»eim Aufräumen von lVegativmateria! 
entwiekelte ^gsaülme aus dem .lakre 1895 fund, die unver­
ändert wuren. Krof. Or. Orüning, Herlin
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117. Lia neuer Pürkeber
^ie okt ürxert »nun siel», weil luriu» Oeffnei» der ^ür stets 

der ^eppiel» uiugekreinpelt wird. Der lürkeker will unk ein- 
faelie ^eise diese»»» Delrel- 

den 8tülxe»» xrölfer uls Irei 
nielu nu«I», und so inulf si«

stun«l ulrlrelken. Lr lülft siel» 
leiekt unlrrinxen. ^1un se!»ruul»1 
die untere, d. i. die ^röüere 
8tütLe unk den l^ürrulunen

werden senkreelit inonliert in 
einer solelien Lnlkernunfi. «luli 

die Lusaininenßesekruulite
^elrse noek eken in l»eide 
l^eile selirii^ einxefükrt wer­
den kunn. Dunn sel»ruul»t inun 
diese -^el»se so lun^e uusein- 
under, Ins sie fest xwiseken 
keide»» Winkelstützen sitxt. 
Lei ^eseklossener ^ür ist die 
Dntternun^ xwiselien den l»ei- 

ßeöffneter. Die ^el»se ßil»t ul»er 
i» die I^ür l>ein» Oeffnen xwunxs- 

weise lrelren un«l ßelu dünn, o!»ne «lei» l'eppiel» xu üerüliren.
iilrer «fiesen lünwex.

II8. Lin OerLt Lnin Lntßrüten von LüekinKon.
Dies Oerüt ist eine kesonilers geformte ^orl^e. Der Ln1- 

xruter liut reelrts unil links ^ckiuesserelien, init «lenen rli«' 
lfüekenliaut «les Liickinßs in kiiektun^ von» 8el»wunx ruin 
Kopf uufßeritxt wir«l. Kopf un«! 8el«wunr; werrlen «lunn ent­
fernt un«l «ler Diiekinß init einen« I'ufelinesSer, 6us inun in 
«lio uufßerit/tv linekenkuut einseliiekt, »nseinunilerßvlext.

Die Kin^eweiile sowie die Duuptßrute werclen nun entkernt. 
Dunn wir6 «ler Lnt^rster leiekt und oline Druek ül»er die 
beiden ßrütenvollen Innenkslkten des Düekinßs xekülirt in 
der Kiektunss; von» 8el»wun/. xun» Kopf. Hierlrei sel»iel»en siel, 
sänitliel,« Oräten «uf kleine 8el»neiden uuf und lussen siel» 
von diese»» Ieiel»t skstreifen.

Ein Buch für Erfolgs-Menschen!

Schöpferisches 
Werbedenken

- der Weg zur treffsicheren Werbe-Idee

Willi Schickling schreibt aus seiner 

Praris über Werbung und Werbe- 

maßnabmcn, die zum Erfolg führten

Preis des gut ausgestattcten Buches in Ganz­

leinen gebunden, reich illustriert . . . NM 2.80

Storch-Verlag, Reutlingen
«Postscheckkonto Stuttgart 14528
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^ervveik? ^erlLann? ^er trat?
(Lortsetrung von 6er II. Reilagenserte.)

^ur Lrage 494, Rett 42. Onterlrultungsmuthemutik.
Onter dem Ireseheidenen litel: „Oer junge Nathematiker" 

erschien 1889 hei 8pamer in Leipzig ein Land von 420 Zeilen. 
In 25 Mitschnitten inerte er in Oie Nsthematik ein. Oie 
Vorträge sind in Oesprächform gehalten und dürften Urnen 
gerade das Irieten, was 8ie suchen. Da das ^Verk jedenfalls 
verdrillen ist, müssen 8ie suchen, 68 durch Oie Luchliändler- 
8uchliste zu erlangen. Zutreffendenfalls steht Urnen mein 
Lxemplar zur Verfügung.

Wernigerode Oarl Lreuer
Xur Lrage 508, lieft 43. Lukuoriiekslünde.

Oie in Oelt 45 gegelrene Auskunft ist in8olern irreliOr- 
renO, als 68 heikt, dak 06r rrri8 06N Lakaosehalen gewonnene 
Rrei getrocknet nnO zu l6in6in Lakaopulver gemahlen wird, 
^enn auch weiter gesagt ist, dak dieses Pulver 06in eigent- 
Iielr6n, aus 06r vollen Rohne gewonnenen primären Lakao- 
pulver keineswegs gleichwertig 86i, 80 ist dahei Ooelr ül»er- 
sehen, dak Lakaoselialenpulver ü!,erliauj>t kein Lakaopulver 
ist. Nach Oer deutschen Verordnung iilrer Lakao nnO Lakso- 
erzeugnisse ist Oie Bezeichnung von Lakaoselialenpulver als 
Lakaopulver 8tr«fl,ar rrnO elren8o Oie Reimisehung von La- 
kaosehslenttulver zu Lakaopulver. Lakao nnO Lskaoerzeug- 
ni88« Oiirlen nicht mehr 8chalenl»estandteile enthalten, als 
hei Oer Lalrrikation unvermeidliel, ist. -^uch das seliweize- 
ri8elre Lekensmittelhuch wird ähnliehe Anforderungen stellen

Herlin Dr. II. 8eherer
Lur Lrage 516, lieft 43. Nortel- nnO Retondichtungsmittel.

IVeken Oen Veröffentlichungen in Laclizeitscliriften (Lon- 
industriezeitung, Xement n. u.) gil,t Oie inr Verlag Oer lon- 
industriezeitung (Rerlin) er8elrienene Rrosehüre „Nortel- nnO 
Raudensehutzmittel" weitgehend Auskunft.

LIagenfurt Dr.-Ing. Lerch
Xur Lrage 523, Oekt 44. Lack nnO 8punnung8linien.

Versuchen 8ie, Oie zu nnter8nelr6n0en 8teIIen mit ge- 
schmolzenem, rolrem Nontanwachs Oiinn zu I)e8treielien. Das 
rolre Nontanwachs schmilzt Irei es. 80", wird Oslrei dünn- 
düssig nnO gut 8treielll»ar. IVselr ^kkülilung nnO Lrstarrung 
ist 0s8 ^Vachs außerordentlich spröde nnO hrüeliig.

LIagenfurt Dr.-Ing. L. Lerch
Xur Lrage 528, Rett 44. VoIIHIock-Iiolzwand.

Line Vollklock-Oolzwand mit „ksl8el»er" Nut rrnO Leder 
wird Ooelr hedeutend Hilliger sl8 mit „echter". 8orgt nrsn lür 
Dichtung 0er Llächen, 80 ist Oie Wärmehaltigkeit gleich 
groß. Oie Wärmehaltigkeit einer 10 ein dicken nnO gegen 
Aufnahme von Leuchtigkeit geschützten Vollklock-Iiolzwand 
i8t 80 groß wie Oie einer 50 cm dicken ^snO su8 Xiegel- 
8teinen.

Deidelherg Or. Richard v. Dallwitz-Gegner VOI
Oer ^Värmeschutz^ert einer IO enr starken massiven 

Dolzwand ent8i»rielrt einer 62 enr starken Vollziegelwand. 
Ls i8t Oslrei slrer zu lreaelrten, daß Irei 0er Ausführung un- 
Oielrte Lugen vermieOen werden, rim einen zusätzliehen 
^srmesn8tsn8el» Orrrelr unmittellrsre Luftzirkulation unmög- 
lielr 2» mselren.

Kls^enlurt Or.-Inß. K. Oerelr

2^ur krsxe 529, Oelt 44. OolLwünOe nnO Oerulilitl».
In 1'arvi8io nslre Oer italieni8elr-08t6rr6ielri8elr6n Oren^e 

errielrtet msn 0. .1. Okürüer^Osraeken, welelre sn8 einem 
Ool28lL6lett mit Ilerslditlr^lsttenlrelu^ I>e8telien. Oie 
OerslLlitlrirlstten 8in0 1,50 X 1,70 m ßroll, 5 em 8tsrl( rrnO 
werden vorn Oersklitlrwerk lix nnO lertiß verputzt rrnO ß«- 
8elrlitlen, monts^ereil geliefert. Lin Nörtelver^rntr: lsllt sl8O 
weß. Oie 8to8lußen werOen mit Oeelilei8ten au8 Oolx ver- 
l^leiOet, nnO 8elron erkol^t 0er lsrlnße ^N8trielr. Oie 6e- 
üsuOo 8«lren 8«lrr 8el»muelc s»8 nnO lrewslrren 8ielr vorxüß- 
lielr. 8ie 8in0 8tsulrtroel(en. Oer Verjrntx wirO im Oerslditlr- 
werlr naelr einem IregonOeren Verlslrren in Oie lertißen 
Platten liineinxepreüt, erlrsrtet ws88er0ielrt nnO wirO lein 
ße8elrlilten.

Villaelr Direktor Inx. L. Lelsni
Lin Verputzen Oer Oersklitlrplstten wirO 8ielr in Urrem 

Lalle Karim nm^elren la88«n. Rei 8aeli8omäker ^U8tülrrnnß 
I8t die Nörtelleuelrtißkeit auelr nielrt xu lüreliten, da 8ie 
im Verlaute de8 ^lrlrindepro2688«8 und lreim naelrlolxenden

Iroeknen wieder ver8elrwindet. ^Vollen 8ie Nortel un- 
Iredinxt vermeiden, 80 könnte allenlsll8 air l»ituminÖ8e Ver- 
8trielrma88en ßedaelrt werden, doelr käme eine 8olelre ^U8-

Lla^enturt Or.-Inx. K. Lerel»

^ur Lruxe 536, Oekt 45. Liieren in LOIinxer Rouleau-Lüsten.
Ltws8 „Ra8elrit"-Ru1ver in die Roulesu-Lästen ß68treut, 

lralt die Liieren air.
Villaelr Direktor Inß. L. Reisn,
8e!rmei8- und 8tul>enllie8en in Rouleau-Lüsten verniet, 

ten 8ie init d6M lr6wälrrt6ir „Rodsx"-Lli686n-Lr68laek, d6r 
den unerwünseülen Oästen sul saulreren Olas-, Rornellan- 
oder rostlreien Lleelrstüeken jrrüsentiert wird. ^Ilerdin^ 
mull dieser Lrelllaek nselr vorlrerißer Reinißun^ der olren 
genannten Unterlaßen sllwöelrentlielr neu sulßetraßen wer­
den. Ist Urnen das ullwöelrentlielre Oellnen der Lüsten ru 
umständlielr, vernielrten 8ie die Lließen in den Räumen durelr 
Restreielren von nielrt porösem D0I2- oder Nauerwerk in der 
Nälm der 8elrlit^e oder der olreren Lensterselreilren-Lsnten, 
Olülrlrirnen, Olenkaelreln u. derßl. mit „Rodax"-LIießen- 
LreOIaek. LIießen, Nüeken, Notten usw. werden aus Räu­
men lernßelralten durelr ^ullränßen von „Rulrina"-Dtzs- 
inlektoren, die naelr seelrs Nonaten etwa erneuert werden 
müssen, weil die Nasse dann verdunstet ist. Xweeknrälliß 
sind diese „Rulnna"-Desintektoren im vorließenden Lall 
mößlielrst nalre den 8elrlrtLen aukxulränßen. 8ie können alrer 
auelr in jeden Rouleau-Lasten einen kleinen „Rul>ina"-Des- 
inlektor leßen. Den Lließen dürfte dann die Lust verbellen, 
sielr in diesen Lästen einrunisten.

Oroü-Oersu Larl Lriedrielr LIeiniß

Om das Lindrinßen der LIießen in Ilrre Rouleau-Lästen 
2U verlrindern, dürlte es sielr emptelrlen, letztere mit einen, 
langsamer verdunstenden und deslrallr länger wirksanren In­
sektengift ru Irelrandeln. lei, glaulre, da8 ein satter ^nstrieü 
oder ein kräftiges Lespritxen der inneren ^ände der Rou- 
leau-Lästen mit dem ?ur IlolLwurmIrekämtZfung erprol»- 
ten X^Ianron-IIell auelr im vorliegenden Lall Lu dem ge- 
wünselrten Lrfolge fülrren wird. Vermutlich reielrt eine 2—3- 
malige Lelrandlung wälirend der warmen dalrresreit aus, um 
die Lästen gegen Lliegen xu „verwittern". Nit Oelfarüe 
gestrielrene Ilolxteile sind für X^Iamon-Relrandlung nielit 
geeignet.

Westeregeln Dr. R. 8teiner

2ur Lrage 537, Heft 45. /ulinürxtlielre Nuterialien.
lelr empkelile Ilrnen: Ollmann, Lnr^klopädie der 'Leelm. 

Olremie, 8tielrwort XalrnfüRungsmassen (8d. 10, 8. 568 I»is 
577), Rerlin 1928. Orlran A 8elrwar26nlrerg. Dort fimlen 
sielr weitere ausfülrrlielre Literaturangalren. — 8ommerfeld, 
Rlastiselre Nassen. Rerlin 1934. .Iulius 8pringer. — 8elrürer- 
^aldlreim, Olremiselr-teelrn. ReLept-HselrenImelr, 3. ^ufl. 
^ien und Leipzig, Oartlelrens Verlag. — Rlüelrer-Lunge, 
^uskunftslruelr für die Olrem. Industrie, Rerlin 1931 (^Valter 
de drunter). — 8edlaeek, ReLepte und IVotixen für die 2alru- 
prsxis. ^ien und Leipzig 1910. — 8e!iönlreek, L., Lur/.er 
Leitfaden der xalmär/tlielren Netallkunde; dersellre: Lur/,er 
Leitfaden der xalrnärLtlielren Naterislkunde, lreide Rerlin 
1931, Verlag H. NeuOer. — Rossow und Löselre, lulrres- 
Irerielrte der Olremiselren leelrnologie, 1932, Rd. II. — ledv. 
^., Litte und Lleirstofke, ^rrgslrurg 1932. — 8. Leimer, Die 
Litte und LIelremittel, in 8ammlg. Olrem.-teelrn. Rilrliotlrek, 
Ilartlelrens Verlag 1932. L. Liselrer, Littwegweiser. 
-Vllgenr. Industrie-Verlag. Rerlin 8Vi^ 48.

Rerlin Dr. Lei!

2ur Lruge 538, lieft 45. Rron/e-Latinu.
Die Rron/en von Pompeji Irestelren Zumeist aus 88,6^6 

Lupfer, 9,1^ 2inn, 1,3^ T^ink und 0,8^ RIei. Die Patin» 
dieser Lronxen ist vorwiegend selrwar^ und ldau Iris hlau 
grün. Lünstlielr erlrält man die selrwar/.e Patin« durelr Re- 
lrandeln der Rronren mit 8elrwefelwa886r8toff, die Klaue p»" 
tina durelr Lupkersulsat und die grüne Patina durelr 
senige 8äure.

Villaelr Direktor Ing. L. Lelani

^ur Lrage 539, Helt 45. lleixung tür Linfamilienlruus.
lelr emtrfelrle Ilrnen Ker killigem Oel nur eine volluutom»' 

tiseke Oelteuerung. Die deutschen 8pe/üaltirmen für 0<l' 
feuerung, welche in Leipzig ilrre Vertreter haken, gehr'" 
Urnen Lostenhereelrnungen.

Villach Direktor Ing. L. Lelani
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Z»»r Lrugc 541, lickt 45. Ooldkcdcri» mit Ir»diui»»8pitxcn.
liier wird eine Rückfrage hc» den in öerlin hcü»»dlicl»ci» 

8pcxiulgc8chüftci» für 8chrc»hgcrütc ^.uf8cl»Iuh l»ringcn, ol» 
und hc» welche»» lVIcngc»» 8»cl» die ^ufurhcitung loliut.

Rcrlii» Lux

Zur Lrugc 544, lieft 45. Lxpcrimci»t»crti8ch.
Line ticf8cl»wurxc, weit in d»8 Ilolx dringende öcixc lühl 

8»ch durcl» folgende getrennte LÖ8ungen leicht Her8tellen: 
l. Lö8uug: 100 g Kupfer8ulfut, 50 g chlor8»urc8 Kuli, 600 g 
Vi^u88er. 2. LÖ8nng: 100 g 8ulx8uure8 Anilin, 40 g 8almiuk, 
600 g ^Vr»88cr. Lösung 1 trügt mui» uuf die von Luck und 
Lurhe freie Llutte unk und IriOt cinxielien. Duruuf elren8o 
Lösung 2 uufstreiclien. 8o verführt »nun uhweehselnd mit 
jeder Lösung etwu 5n»ul. Zeigen sic!» nucl» völligem Lintrock- 
nen viele Kristullllitter, wüsclit mun mit reinem Ausser und 
lülR trocknen. Durch Rlunkreilren mit Leinöl wird die Reur 
I»eitung der Llutte vollendet.

Leipxig Iluns-Leter Altrock

Zweckn»ühig i8t ein Relug uus süure- und ulkulifesten» 
Oummi von etwu 1 mm 8türke. Lin solcher Relug liegt 8tet8 
schön tlucl», i8t leicl»t saulrer xu liulten und verhindert viel- 
fucl» Oluslrrucl». Ich wur uls Lulrorutorium-Vorstund ein«8 
gioüen Werkes mit die8em Relug re8tlo8 xufrieden, xumrrl 
derselh« »uüerden» noch ölfe8t wur. Oie deutsche»» Oummi- 
w arenful»rikei» liefern solchen Relug.

Villucl» Direktor Ing. L. Lelan»

Lussei» 8ie den Lise!» mit den »»sei» i>utentierten» Verfuh­
ren Herge8tellten „Lugro"-LorceIIu-^Vund;»Iutten Helegen, die 
in Oröken von l»is xu I50XI60 ein xu I»ul»ei» sind. ^hge- 
8«hen von Lluorwu88er8tokf8Üure, die uueh Olas »»greift, 
sind diese Llutte»» süurefest, 80 <l»ll die heim Lhemieuntvr- 
rielit llnvermeidlielien 8jrritxer von 8üuren, Lungen und 
orguni8eh«n LÖ8ung8initteln einen solchen Relug nieht un- 
greifen. ^uf Ilolx (und Kork) werden „Lugro"-Lorcella- 
V^und;>Iutten miNeL 8pexiuI-Lugro-Lorce!I»n»ss8e hefestigt. 
Diese I^Iutten 8ind von geringen» 6ewiel»t, duuerndem Iloel»- 
glunx, glu8l»urt, uuf Ouuer l»u»rri88efrei, sro8tf«st, ws88«rke8t, 
f«uerfe8t, 8el»r widerstund^ühig gegei» Druck und 8toK und 
einfurhig oder murmoriert in ullen Lurl»ennuuneen xu l»ul»en.

Oroü-Oersu Kurl Lriedrieh Kleinig

Zur t rüge *547, Heft 45. lluRhurmuehung von Holxpfühlcn.
Du die 6urtenxuunj)fül»Ie I»eim Lin8etxen vor 1ul»re8fri8t 

ful8eh l»el»undelt wurden und nun Hereit8 von Lüulnis ergrif­
fen 8ind, i8t guter Lut teuer, lei» emt»fehle, die Lfülile völlig 
freixulegen, ul8O 80, dull 8ie in der Luft 8ehwel»en, und n»it 
^8^r!iult xn uingieüen, etwu 2 ein sturk. Oer ^8^hultg»»h mull 
etwu 15 em üher 'Lag hinuufgehen. Oie Llülde vorl»er gut 
uh8ehul»en! Hlun führt dss Omgiellen 80 UU8, duü mun uu8 

dünnem ulten Riech um die Lfülile einen Uuntel in 2 en» 
^hstund er8tellt und den Zwi8cl»enraun» mit ^sphult uus- 
giellt, welehen mun im Lreien in einer ehernen Llunne mit 
lungern Oolx8tiel uuk gunx kleinen» Leuer oder uuk Kohlen­
glut verllÜ88igt. (Vor8ieht!) Oen ^8phslt kauft mun in 
jedem Iluumuteri»Iienge8ehüft. l^aeh der Verfe8tigung des 
^s^hultes entfernt mun den Riechmantel und stampft jeden 
LfuI»I fe8t mit Lrdreieh ein.

Villueli Direktor Ing. L. öeiuni
lVeheu dem K^unisieren der Ilolxpfühie oder dein ^n- 

Irrennen — Verkolilen — der unteren Lfuhlenden (Heides 
ein üiteres Verfuhren) erinnere iel» an das jetxt ullgemein 
geülrte Verfuhren de8 Linrunin»en8 von Zen»entrol»ren, hulh 
oder gunx geschlossen, in d»8 Lrdreieh. In die8e werden die 
Ilolxpfühie von ohen Hi8 uninittelhsr üher dem Lrillrodei» 
eingel«88en und mit Rundeisen oder 8ehr«uhen hefestigt.

KrelR»ronn ». L. Dr. ^Viedershein»

Dus Ilolx8ehutxmittel „^kumon" wird für Ihren Zweck 
geeignet 8ein. L8 i8t eine wüllrige Liüssigkeit, welche iui 
llolx üxiert wird und dadurch 8elh8t hei liierenden» V usse» 
unuusluugi»ur i8t. Da8 Holx kann 8owolil mit „^kuiuoi» ' 
xwei- Hi8 dreimal g68triehen, al8 auch im Luuchverfuhren 
iniprügniert werden. 8ofern 8ie die Lfülile nicht uu8 der 
Lrde herau8nehmen wollen, können 8ie nelren die8en auch 
Löcher einhohren und mit „^kamon" tränken. Da du8 llolx 
Ia8t immer einen xiemliehen V^u88ergeliult uufwei8t, werden 
Oelprodukte nicht genügend vom llolx uufgenommen. ^Väll- 
rige 8ehutxmittel 8ind daher I»e88er geeignet.

Leipxig lug. 6. Oreiner

-Vni 8türk8ten werden llolx-l,fühle ungegriffen, 8oweit 8ie 
in der Lrde 8tehen I»xw. »n der Orenxllüelre Lrde-Luft. Oe8- 
hrdh mÜ886n 8i« un die8en 8tellen I»e8oiider8 gut ge8eliütxt 
werden. I)ie8 ge8chielit durch Luuclitrünkung üher mehrere 
Luge. Die8«r 8elrutx kunn noch durch ^nhringen von 8cl»rüg 
nuch unten gerieliteten Bohrlöchern ver8türkt werden, die 
mit dem IIolx8ehutxmitte1 gefüllt werden. Die Bohrlöcher 
werden durch Dolxi,fropken, Korken o. dgl. ver8clilo88en. 
-^18 Glitte! für die8en Zweek l»ut 8ieh „X^lumon" hewührt.

V^68teregeln Dr. Vo«8te

Lin ulte8 Mittel, um Ilolxirfühle vor ^nfuulen xu 8cl»üt- 
xen, i8t du8 -^nkohlen d«8 Leil8, der i»» den Roden kommt. 
Der Lfuld wird üher ein Leuer gehulten, lÜ8 eine 3—5 mm 
dicke 8cl»icht verkohlt i8t. Der ungekohlte Leil 8oll einige 
Zentimeter uu8 denr Rodei» l»eruu8rugen. IVueh dem ^nkoli- 
len wird der Ltahl mit den» ül»licl»ei» Kurholineum»n8trieh 
ver8el»en. Derurtige Lfülile wider8tel»en üherru8chend lunge 
den» Vertuulen.

Orötxingen L. olf
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vrUcksnalls» 21.

Wir vsftügsn über
sine surgebsute Kon8»sn»e 
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kroncbitiker!
kegeiskette vsnkscliteiben vori
zahlreiche schrilll. Änerkennungen von Ärzten vejtakigen die Wirkung 
der Dr.Noether-Tabletten. Bewahrt bei Bronchialkatarrh, quälenden» 
Huften mit Auswurf, hartnäckiger Verschleimung, Asthma, selbst in 
alten Fällen. Unschädliches, kraulerhaltiges Spezialmittel. Enthält 7 
erprobt» Wirkstoffe. Stark schleimlösend, auowurssördernd. Reinigt, 
beruhigt und kräftigt die angegriffenen Gewebe. In Apotb. 1.43 
und 8.5V. Interessante Broschüre mit Dankschreiben u. probe gratis.

8ckreiben 81e an Dr. öoetker 6mdH. ^üncken 16/ 8 93

wsnn 5iv lkr» svlbrtaufgvnommsnsn 
film«vorsüks«n.^usct»r1vinwan6 wir6 
lmmsr wivüar lvbsnciig, war 8i» 8cko- 
nvr unct froks» arlsbt u. gvtUmt kobvn. 
Lcüon f. -8.- bolcommen 8i« ü.nvua 
Kino Kamara f. 8-mm-film „Lina-^Iira 
8 50".5ia ist<t. krgabnir unrvrvr jokra- 
longan krfakrunoonolsältestsZpariol- 
fabrilc clar ^/»lt tür LdunolMm-Ovräta 
ollarformota.l.a»ran 5ia ricü kauts "^«4» 
kostansrai ct. illurtr. krospalct W 4tV 
lcomm»n.>Vir woll.lknan bawviran.ctoü 
filmankouta leicktgamoctit ist u.ouct» im 
V/intarou6arorclantIickvi«l bivtat.Varl. 
5i« auct» übar un». orairw. u. lairtuntz»- 
fökigvn kino-Vortukr-Xppor. ^uticlor. 
»isrollli L XrsmssSmdn.Uünclienrz
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verrenkn will, hat d«xu «Iso volle 14 läge 2eit. Die Lel- 
tung8d«uer der ^rheilerrückkalirkarten wird in der gleichen

«7.Aer^s«/?
2ur Brago 22, Heft 40. Linie auf Bkoto.

Lei derartigen Behlern handelt 68 sieh stets um elektri- 
«ehe Brseheinungen, die hesonders liei schnellem ^hxiehen 
(168 Bilms «uktreten. Bs scheint «her «ueh, d«I1 Beihen AN 
der X«mer« von «u8en — wie heim Beilen mit dem -^pp«r«t 
lose in der N«ntelt«8ehe — die elektrische Aufladung von 
Bilmen begünstigen können. Lin Bädelien vor der 8cliicht 
kann niemals einen weiten, 8ondern durch da8 ^hkangen des 
Lichtes stets nur einen dunklen 8trich auf dem Bositiv lre- 
vvirken.

Berlin Brok. B.

45. Nein 8olrn hat die „8taatliche Drogistenakudemie" 
in Braunschweig mit Brkolg Ire8uelrt. Br möchte sich nun 
gern in Lkemie weiterhilden, um in einem Bahriklietrielie 
unterxukommen. V^ohin müllte er 8ielr wenden? (^m liel>- 
sten 8aehs6n!) Bedingungen?

8chneeherg Brok. B.

8chnee8chuhe können in die 2iige mitgenommen werden.
Die Deutsche Beiehshalm hat «»geordnet, d«8 «uelr im 

kommenden Sinter wieder 8chneeschuhe in die 2üge mit­
genommen werden können. Kind xwar in die 3. Blasse «Iler 
^üge und in die 2. Blasse der Bersonenxüge. Die Nilnahme 
in die I. und 2. Blasse der 8ehneIIxüge und in die 2. Blasse 
der Bilxüge i8t nur g68t«ttet, wenn in den 8eiteng«ngen der 
D-Xugwagen und in den Vorräumen der neuen Bilxugwagen, 
die kür den ^Vinlersjrorlverkehr haujilsächlieh in Lelraelil 
kommen, liesondere Binriehlungen kür die Unterbringung 
der 8ehne6schulie geseliakken 8ind. Die Nilnahme der 8ehnee- 
sehulie in 8elil«kw«gen i8t niehl geslallel.

Besttagsrückluhrkurten xu V^eiknuekten und I^eujalir mit 
14 l^agen Leltungsduuer. Die Beiehshalm wird «uelr in die­
sem lalire wieder xu ^Veihnacliten und IVeujahr Besttags- 
rüekk«lrrk«rten mit einem Drittel Balirpreisermäbigung aus- 
geben. Diesmal werden die Barten von Dienst«g, 22. Dexem- 
her, 0 Llir, Iris Nontag, 4. lanuar, 24 Dkr (sjiLlesler ^eil- 
t»unkt kür den ^hsehlull der Büekrei8e) gültig sein. ^er 
xu Weihnachten und Neujahr mit der Besttagsrüekkalirkarte

Kssc/re L«cr//rrri-IB/r/curr^ 
LeeirkinlLrem vr. ^tevs
lelrlen, Soklakmanxel unÄ ^kltersrdesek^verÄen; 
in Z klonalen wurden 3400 Kurpackungen abgesetjt.

Von jedermann gefahrlos anxuwenden.
1 Dose Krem ausreichend 2—3 ^Vocken KIK. 2LO. 

Drucksdirilt kostenlos.
llr. k. XIedr Xelir- u. 1ogliu't-krieugni»8>. IVIllneken. ZvkMsrrtr. 28
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«7.
6io8e Bolxhearheitungsmuschinenschuu uuk der Leipziger 

Brühjuhrsmesse 1937.
Die Bahrikanten von Holxhearheitungsmaschinen werden 

«uk der Leijixiger Brühjahrsmessc: 1937 — 28. Bebruar Ins 
einsehlielBieh 8. Närx — erstmalig unter Bülirung der Baeli- 
gruppe Dolxhearlreitungsmascliinen vereint «usstellen. ^uüer 
den Bolxhearheitungsmasehinen werden in der gleichen 
Dalle «utogene und elektrische 8ekwei8- und 8ehneideanla- 
gen, leichtere ^Verkxeugmasehinen und Nasehinenwerkxeuge 
sowie Leräte der 8chleikteehnik «usgestellt.

Berichtigung.
In kiekt 41, 8eite 818, öüclierhes^irechungen, mu8 es st«tt 

„^8D-BiüeI" D 8 D - Bihel I«uten.

Beilagenkinweis.
Der Inl«nd«ukl»ge dieses Dektes liegt ein Blein-Batalog 

üher Netallspielwaren der Birm« Oelir. Närklin Lie., 
O. m. !r. 8., Lötipingen 23 (^ürttemlierg) hei.

Das nüeliste Dekt enthält u. u. folgende Beiträge: Dokrat 
1. ^regg, Bndlich — giktkreies Leuchtgas! — kalter Bink- 
ler, Wechseljahre des Nunnes? — Brok. Dr. Birchherger, 
^«s wis8en wir von den 8ternatmo8l)hären? — Lewerbe- 
studienrat ^Vieke, Die Blektroorgel.

Itkl —.60, j« Vicrt«Ij»I»r ItK! 6.30; für üo» ^u8l»nü je lieft liU —.45. 
je Vicrleljubr lilVI 4.73 s;u/.üßlicl> ?o8ts;ol)übren. — k'ull8 keine onüerc

2 a I» I u n ß 8 >v v x o : Do8l8cbvckkouto 35 k'ranksurt-^I. — ^fr. VIII 
5926 2üricb (II. vocbbolü) — Ilr. 79258 V^ien -- ^r. 79906 —

D^. III. Vj. üb. 10800. I'I. 6 — Druck: II. D. Itrönner8 Druckerei
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